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STANDORTE DER DEFIBRILLATOREN
Marktplatz 1, Heidenheim - Klostergasthof
Heidenheimerstraße 17, FFW Hechlingen a. See
Bergstraße 2, FFW Hohentrüdingen
Marktplatz 11, 91728 Gnotzheim, SB-Geschäftsstelle Raiba
OT Spielberg, 91728 Gnotzheim, Dorfgemeinschaftshaus
Hüssingen 47, 91747 Westheim, Familie Völklein
Ostheimer Hauptstraße 22, 91747 Westheim, Schreinerei Knoll 
Schmiedgasse 2, 91747 Westheim; Raiba Geschäftsstelle

NOTFALLRUFNUMMER DER WASSERVERSORGUNG
Heidenheim und Ortsteile - Gnotzheim und alle Ortsteile
Gnotzheimer Gruppe  .........................................  09831/67810
Westheim, Ostheim, Hüssingen
Rieswasserversorgung  .....................................  09081/2102-0

KIRCHEN
Evang.-Luth. Dekanat Heidenheim
Stellvertretender Dekan Spitzenpfeil
Dekanatsbüro, Ringstr. 1, Heidenheim .................... 09833/275
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heidenheim-Degersheim
Pfarrer Heidecker, Ringstr. 1, Heidenheim ............... 09833/275
Kath. Kirchengemeinde St. Walburga
Pfarrer Wyzgol, Spielberger Str. 22, Gnotzheim .. 09833/95907
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hechlingen und Hüssingen
Pfarrerin Wuschig, Kirchenstr. 4, Hechlingen a. See  09833/743
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Westheim mit Ostheim 
und Hohentrüdingen
Hr. u. Fr. Spitzenpfeil, Hauptstr. 14, Westheim ....... 09082/2483
Liebenzeller „Gemeinde unterwegs“
Pfarrer Bauer, Stelzergasse 30, Heidenheim .......... 09833/350

!
WERTSTOFFHOF HEIDENHEIM
Mittwoch ....................................................... 13:00 - 15:00 Uhr
Samstag ....................................................... 09:00 - 11:00 Uhr

GRÜNGUTANNAHMESTELLE - Heidenheim
Samstag von 11:30 - 13:00 Uhr

WERTSTOFFHOF WESTHEIM
Samstag ....................................................... 09:45 - 11:45 Uhr
GRÜNGUTANNAHMESTELLE – Westheim
Samstag ....................................................... 09:45 - 11:45 Uhr

DEPONIE für Bauschutt und Erdaushub - Ostheim
Samstag von   09:00 - 11:00 Uhr

DEPONIE für Bauschutt und Erdaushub / 
GRÜNGUTSAMMELSTELLE - GNOTZHEIM
Samstag von   10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch von  ...............................................  18:00 - 19:00 Uhr
ABFUHRTERMINE: HEIDENHEIM / WESTHEIM / OSTHEIM
Restmüll: 03.02.2025 / 17.02.2025
Biomüll: 10.02.2025 / 24.02.2025
Gelber Sack: 21.02.2025
Papiertonne: 18.02.2025
ABFUHRTERMINE: GNOTZHEIM / SPIELBERG
Restmüll: 14.02.2025 / 28.02.2025
Biomüll: 10.02.2025 / 24.02.2025
Gelber Sack: 12.02.2025
Papiertonne: 03.02.2025

SERVICEBLOCK
ÖFFNUNGSZEITEN
DER VGEM HAHNENKAMM

Montag - Freitag  .............................  von 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  ....................  von 13:00 - 17:30 Uhr
(zusätzlich nach vorheriger Vereinbarung)

Abfuhrtag vergessen?
Die Abfall-App erinnert Sie an Ihre Abfuhr-
termine und bietet zahlreiche Infos rund um 
das Thema Abfall (Abfall-ABC, Sondermüll-
termine, Tipps zur Abfallvermeidung u.v.m) 

KONTAKT
Name Position Telefon
Herr Norbert Buckel Leiter Bauamt 09833/981334
Frau Jasmin Weigel Einwohnermeldeamt 09833/981330
Frau Linda Biermeyer Standesamt/Öfftl. Sicherheit 

u. Ordnung
09833/981332

Frau Susanne Feller
1. Bürgermeisterin

Gemeinschaftsvorsitzende 09833/981345

Frau Brigitte Karg Vorzimmer Bürgermeister 09833/981343
Herr Peter Liesenfeld Kämmerer 09833/981341
Frau Doris Götz Geschäftsstellenleiterin 09833/981344
Frau Jennifer Spichtinger Mitarbeiterin Kämmerei 09833/981346
Frau Christa Dürnberger Mitarbeiterin Bauamt 09833/981335
Frau Stephanie Gramlich Kasse 09833/981342
Frau Hannah Reichenbach Buchhaltung 09833/981348
Herr Andreas Endres Mitarbeiter Bauamt 09833/981336

REDAKTIONSSCHLUSS HAHNENKAMM ECHO
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Mit-
teilungsblatts ist der 17. Februar 2025. Bitte senden Sie 
Termine und Berichte direkt an Jennifer Spichtinger unter:

spichtinger@hahnenkamm.de

SCHULEN
Grund- und Mittelschule Heidenheim
Heidostraße 2, 91719 Heidenheim  ..................  09833/987870
Astrid Lindgren Grundschule
Spielberger Str. 20, 91728 Gnotzheim  ...................  09833/778

GEMEINDEBÜCHEREI HEIDENHEIM
Heidostraße 4, 91719 Heidenheim  ................  09833/9878717
Öffnungszeiten
Mittwoch  .................  09:00 - 11:30 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  09:00 - 11:30 Uhr

KINDERGARTEN
Kita im Tal - Heidenheim
Hechlinger Str. 24, 91719 Heidenheim, Tel. 09833/989418

Kindertagesstätte Hechlingen a. See
Heidenheimer Str. 17, 91719 Hechlingen a. See
Tel. 09833/1370

Kindergarten Westheim
Dorfplatz 6, 91747 Westheim, Tel. 09082/2968

Kindergarten St. Michael
Kirchenbuck 5, 91728 Gnotzheim, Tel. 09833/873

TOURISTINFO
Klosterladen
Ringstraße 8, Heidenheim ................................. 09833/770988
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VGem Hahnenkamm

Wichtige Mitteilung an alle 
Vereine - Meldung der aktuellen 
Vorstandsschaft

Nach den kürzlich stattgefundenen Jahreshaupt- bzw. General-
versammlungen möchten wir alle Vereine herzlich dazu auf-
rufen, uns bitte umgehend über die aktuelle Zusammensetzung 
Ihrer Vorstandschaft zu informieren.
Bitte senden Sie diese Angaben zeitnah per E-Mail an 
spichtinger@hahnenkamm.de
Bei Änderungen in der Vorstandschaft im Laufe des Jahres 
bitten wir ebenfalls um umgehende Benachrichtigung.
Vielen Dank im Voraus.

Wichtige Änderungen bei der 
Abfallgebührenverwaltung  
zum 01.01.2025

Bisher erfolgte die Abrechnung der Müllgebühren im Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen durch die jeweilige Gemeinde 
bzw. Stadt. Die Kommunen erhoben die Gebühren von den 
Gebührenpflichtigen und führten diese dann in einer Summe an 
den Landkreis ab. Die Gebührenbescheide hierzu erstellten die 
Gemeinden im Auftrag und Namen des Landkreises.
Dieses Verfahren ist von der Reg. v. Mittelfranken leider als 
rechtlich nicht mehr zulässig bewertet worden. Das hat zur 
Folge, dass der Landkreis seit Oktober 2022 nacheinander von 
den Kommunen die Müllgebührenverwaltung übernimmt. Die 
Umstellung aller betreffenden Kommunen zum gleichen Termin 
war nach Auskunft des Landratsamtes aus logistischen Gründen 
leider nicht möglich. Für die Mitgliedsgemeinden der Ver-
waltungsgemeinschaft Hahnenkamm (Heidenheim, Westheim 
und Gnotzheim) erfolgt dieser Wechsel nun zum 31.12.2024.
Bitte folgendes beachten!
Zum 01. Januar 2025 ändert sich für die Bürgerinnen und Bürger 
der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Hahnen-
kamm daher die Zuständigkeit für An- und Abmeldungen, sowie 
Änderungen des Volumens von Mülltonnen.
Neuer Ansprechpartner ist zukünftig ausschließlich die Müll-
gebührenverwaltung des Landkreises, erreichbar unter der Tele-
fon-Nr. 09141 902-117, 09141 902-346 oder 09141 902-102 
oder auch per Mail an muellgebuehren@landkreis-wug.de
Die Ausgabe/Rücknahme/Tausch der Mülltonnen erfolgte 
bisher durch das Personal der Verwaltungsgemeinschaft in 
Heidenheim. Diesen Service kann die VG zukünftig nicht mehr 
anbieten. Die Aus- und Rückgabe kann derzeit (noch) NICHT 
durch den Wertstoffhof Heidenheim erfolgen, die 3 Gemeinden 
arbeiten aber an einer bürgerfreundlichen Lösung. Diese 
werden zu gegebener Zeit im Mitteilungsblatt und auf den Inter-
netseiten der Gemeinden veröffentlicht.
Vorläufig können die Tonnen bei den Recyclinghöfen in Gunzen-
hausen und Weißenburg oder am Wertstoffhof Dittenheim, 
Markt-Berolzheim und bei Stadtwerke Treuchtlingen abgeholt 
oder zurückgegeben werden.
Die Ausgabe/Rücknahme/Tausch erfolgt jedoch nur gegen Vor-
lage eines Berechtigungsscheins, der zwingend vorher beim 
Landratsamt anzufordern ist.
Weitere Informationen zu den Abfallgebühren finden Sie online 
unter www.landkreis-wug.de/abfall/gebuehren-satzungen.
Wie läuft die Umstellung ab?
Sie erhalten heute von der jeweiligen Gemeinde einen Schluss-
bescheid für die Müllgebühren für den Zeitraum vom 01.01.-
31.12.2024. Da die Müllgebühren für 2024 bereits vollständig 
eingezogen wurden, erhalten Sie einen Null-Bescheid.
Vom Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen erhalten Sie in den 
kommenden Tagen einen neuen Gebührenbescheid für die Zeit 
ab dem 01.01.2025. 

Aufgrund der Datenübernahme kann es dabei zu Abweichungen 
kommen, daher bitten wir Sie, die Tonnenanzahl, Tonnengröße 
und weiteres zu überprüfen und bei Unstimmigkeiten sich mit 
dem Landratsamt in Verbindung zu setzen.
Damit die Müllgebühren künftig vom Landkreis abgebucht 
werden können, ist es erforderlich, dass Sie dem Landkreis ein 
neues SEPA-Mandat erteilen. Den entsprechenden Vordruck 
erhalten Sie mit dem Bescheid des Landkreises. Bitte füllen Sie 
dieses SEPA-Mandat aus senden Sie es an das Landratsamt.

Mitteilung zur Grundsteuer 2025
Sehr geehrte/r Grundstückseigentümer/in,
Grundlage für den Grundsteuerbescheid 2025 der Gemeinde 
sind die vom Finanzamt Gunzenhausen übermittelten Daten, 
basierend auf der von Ihnen abgegebenen Grundsteuer-
erklärung. Bitte beachten Sie die folgenden wichtigen Hinweise:

Berichtigungen und Änderungen
• Berichtigungen oder Änderungen der Bewertung 

Ihres Grundstücks/Gebäudes oder der Höhe des Grund-
steuermessbetrags können ausschließlich durch das 
Finanzamt Gunzenhausen vorgenommen werden.

• Eigentumsveränderungen oder Änderungen des 
Grundstückswerts im Zeitraum von 2022 bis 2024 
konnten vom Finanzamt eventuell noch nicht vollständig 
bearbeitet werden.

• Sollten diese Änderungen noch nicht berücksichtigt 
worden sein, kann es dazu kommen, dass:
• Sie als bisherige/r Eigentümer/in weiterhin den 

Grundsteuerbescheid erhalten, oder
• der Grundsteuermessbetrag noch nicht aktualisiert 

wurde.
• Eine Berichtigung durch die Gemeinde kann erst 

erfolgen, sobald uns die entsprechenden Mitteilungen 
des Finanzamts vorliegen.

Zahlungen der Grundsteuer
• Bestehende SEPA-Lastschriftmandate bleiben unver-

ändert bestehen.
• Falls Sie die Grundsteuer per Dauerauftrag zahlen, denken 
Sie bitte daran, diesen bei Ihrer Bank entsprechend anzu-
passen.
Fragen zu Namen oder Adressen
• Bei Fragen oder Anliegen zu Adress- oder Namens-

änderungen erreichen Sie uns:
• Telefonisch (Hinweis: Aufgrund eines hohen Arbeits- 

und Telefonaufkommens kann es zu Verzögerungen 
kommen).

• Alternativ per Post oder E-Mail: kasse@hahnen-
kamm.de

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Kooperation.
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm

Vorabinfo
Das Staatliche Bauamt Ansbach plant an der St2216 im Bereich 
zwischen Hechlingen und Auernheim und zwischen Auernheim 
und der St2218 eine Oberbauerneuerung.
Die die St2216 im Bereich der Baumaßnahme wird für die Bau-
zeit komplett gesperrt, und der gesamte Verkehr umgeleitet.
Die Bauzeit für Bauabschnitt zwischen Hechlingen und 
Auernheim ist von Ende März 2025 bis Mitte Juli 2025 geplant.
Die Bauzeit für Bauabschnitt zwischen Auernheim und der 
St2218 Richtung Treuchtlingen ist von Mitte Juli 2025 bis Ende 
Oktober 2025 geplant.
Die Umleitungsstrecke des Bauabschnitts Hechlingen - 
Auernheim wird über die Gemeindeverbindungsstraße 
Hechlingen - Degersheim geführt.
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Um das Interesse an der Krötenwanderung zu fördern, 
bieten wir Exkursionen entlang des Krötenzauns an

Es ist ein besonderes Erlebnis, 
eine Kröte oder einen Frosch 
aus nächster Nähe zu 
beobachten, zu erleben oder 
sogar in der Hand zu halten und 
am Weiher abzusetzen.
Da die Krötenwanderung vom 
Wetter abhängt, können wir 
noch keine festen Termine 
nennen.
Interessierte bitten wir, sich 
telefonisch oder per E-Mail mit 
Namen und Handynummer 
anzumelden. Sobald die 
Details festgelegt sind, erhalten 
alle Anmeldungen genauere 
Informationen.

Warum wandern Kröten und wohin?
Der Hauptgrund für die Wanderung ist die Fortpflanzung. Die 
weiblichen Kröten suchen das Gewässer auf, in dem sie selbst 
einst geschlüpft sind und das für sie die besten Bedingungen 
zum Laichen bietet. Daher gehören Kröten zu den orts-
gebundenen Amphibien.
Mit einem speziellen Organ im Gehirn finden die Tiere 
ihren Weg zum Laichgewässer – fast wie ein eingebautes 
Navigationssystem. Deshalb ziehen Kröten querfeldein durch 
Wälder, Wiesen, Dörfer und auch über Straßen. Nur wenn das 
Gewässer austrocknet oder der Weg blockiert ist, suchen sie 
sich ein neues Ziel.
Die Weibchen machen die Arbeit
Die Kröten wandern meist nachts und schaffen dabei etwa 600 
Meter pro Tag. Insgesamt legen die Weibchen bis zu fünf Kilo-
meter zurück, während die Männchen oft „huckepack“ reisen. 
Die Männchen sind dabei die Passagiere und lassen sich von 
den Weibchen tragen.
Warum ausgerechnet im Frühling?

Der Frühling ist die ideale Zeit 
für die Krötenwanderung. 
Sobald die Kröten ihr Winter-
quartier verlassen haben, zieht 
es sie zum Laichen – das heißt, 
sie legen ihre Eier ab, aus 
denen später die Kaulquappen 
schlüpfen.
Die Wanderung erfolgt meist 
in großen Gruppen, was einen 
praktischen Vorteil hat: So 
schaffen es Feinde nicht, alle 
Eier zu fressen, und der Nach-

wuchs hat eine bessere Überlebenschance. Zudem haben die 
frisch geschlüpften Lurche genug Zeit, sich für den Winter zu 
stärken.
Zahl der Amphibien sinkt
Leider nimmt die Zahl der Amphibien seit Jahren stark ab. 
Es wird diskutiert, welchen Anteil dabei die Auswirkungen 
des Klimawandels mit trockenen Sommern, die Landbewirt-
schaftung, Straßenverkehr, Pilzkrankheiten und die Zunahme 
der Waschbären haben.
Ehrenamtliche Helfer im Naturschutz
Die Krötenwanderung erstreckt sich bei uns in der Regel über 
zwei Monate, mit dem Höhepunkt gegen Mitte März. Dabei 
stellen vor allem der Straßenverkehr und die damit verbundenen 
Gefahren ein großes Risiko für die Tiere dar.
An besonders gefährdeten Stellen werden daher Krötenzäune 
errichtet – häufig von Naturschutzgruppen oder auch Straßen-
bauämtern. Wenn die Zäune aufgestellt sind, müssen sie täg-
lich kontrolliert werden – idealerweise am Abend oder frühen 
Morgen.
Finden die Helfer Kröten in den Eimern, werden diese sicher 
in Transportbehälter umgefüllt und über die Straße gebracht. 
Dabei werden auch Art, Anzahl und Geschlecht der Tiere 
dokumentiert. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass nur speziell 
eingeteilte Helfer die Zäune betreuen. 

Der nächste Studienbeginn ist im März 2025 möglich. 
Sie haben Interesse?
Kontaktieren Sie uns unter 0981/4877-179 oder  
über unsere Website www.hs-ansbach.de/kma.

Einzigartige Inhalte 
und individuelle Förderung

 

Die Krötensaison 2025 beginnt
Neu: Beobachtungstour  
am Krötenzaun
Die Krötenwanderung ist ein faszinierendes, 

aber auch recht kurioses Naturphänomen. Jedes Jahr im Früh-
ling ziehen unzählige Kröten, Frösche und Molche über Straßen 
und Wege.Erfreulicherweise zeigen viele Menschen jeden Alters 
Interesse an der Krötenrettung und gehen mit Begeisterung 
den Zaun entlang. Diese Leidenschaft für die Natur gibt uns 
Hoffnung, dass unsere quakenden Freunde die Heraus-
forderungen der Zeit überstehen können.
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Zaunbau am Schafberg
Im Februar diesen Jahres wird oberhalb des Schafbergs, 
angrenzend an den ehemaligen Truppenübungsplatz, ein Weide-
Festzaun errichtet. Der zweiteilige Zaun besteht aus einem 
kürzeren rund 230 m langen Abschnitt im nördlichen Bereich 
und einem längeren rund 510 m langen Abschnitt im Süden. 
Beide Zäune werden durch jeweils einen Zauntritt für Wanderer 
passierbar. Der beliebte Wanderweg „Walpurgaweg“ ist vom 
Zaunbau nicht betroffen. Der über Ersatzgelder finanzierte Fest-
zaun wird durch den Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
für den Landkreis Weißenburg - Gunzenhausen errichtet. 
Dieser wiederrum überlässt die Nutzungsrechte der Schäferei 
Heumann, um so nachhaltig die Beweidung des Schafbergs 
sicherzustellen und das Landschafsbild zu bewahren. Davon 
profitiert auch eine vom Aussterben bedrohte Tagfalterart – die 
Berghexe, die in Bayern gesichert nur noch an vier Orten vor-
kommt, wovon der Schafberg in Heidenheim der mit Abstand 
bedeutendste Lebensraum ist. Sie ist auf sonnige, flachgründige 
Trockenrasen mit einem hohen Anteil an Steinen und Geröll 
angewiesen, wie sie auf der Frankenalb und am Hahnenkamm 
aufgrund der traditionellen Beweidung einst weit verbreitet 
waren. Der Bau des Zaunes wurde Ende Juli 2024 im Zuge 
eines Ortstermins, zu dem alle relevanten Akteure eingeladen 
wurden, einvernehmlich beschlossen. Der Markt Heidenheim 
wurde dabei durch Frau Bürgermeisterin Susanne Feller ver-
treten. Die Interessen der Jagd wurden durch die Vorständin des 
Jagd-Vereins Gunzenhausen, Frau Oster, sowie zweier Pächter 
vorgetragen. Der Wandertourismus und die Wegeführung wurde 
zusammen mit der anwesenden Geschäftsführung des Zweck-
verbands Kloster Heidenheim besprochen. Zu diesem Thema 
war außerdem das Planungsbüro „Planungsgruppe Landschaft“ 
anwesend, welches ein Besucher-Lenkungskonzept für den 
ehemaligen Truppenübungsplatz für den Landkreis erarbeiten 
soll. Von Seiten des Naturschutzes waren die Untere Natur-
schutzbehörde, die Gebietsbetreuung und der Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken anwesend. Für die Gemeinde fallen 
aufgrund der Finanzierung durch Ersatzgelder keine Kosten an. 
Der Wandertourismus ist durch die Wegeführung und den Ein-
bau eines Zauntritts im längeren Abschnitt nicht beeinträchtigt.
Der geplante Festzaun begrenzt die Weideflächen nur an der 
Ostseite. Das Beweidungskonzept sieht vor, dass der Schafberg 
abschnittsweise beweidet wird, wobei an den drei verbleibenden 
Seiten jeweils ein mobiler Weidezaun verwendet wird. Der Fest-
zaun ist im Vergleich zu Weidenzäunen aus Maschennetzen 
weniger problematisch für Wild, da die Gefahr des Verhedderns 
kaum besteht. An den zeitweise nicht beweideten Flächen wird 
der Weidezaun talseitig an der Straße entfernt, so dass Wild 
hangabwärts flüchten kann. Diese und andere Auflagen sind in 
der Nutzungsüberlassung an die Schäferei enthalten, wodurch 
sich die Situation für das Wild verbessert und die Jagd so 
wenig wie möglich eingeschränkt wird. Zum Schutz der seltene 
Orchideenart „Bienen-Ragwurz“ (Ophrys apifera) wird eine 
Teilfläche im Süden des Schafbergs von der Beweidung aus-
geschlossen. Im Sommer 2025 soll durch den Gebietsbetreuer 
und Tagfalter-Experten Adi Geyer erneut eine Exkursion für 
Anwohner und Interessierte angeboten werden, bei der die 
Berghexe und ihr Lebensraum Kalkmagerrasen vorstellt wird.

Franz Hoffmann: Neue 
Kontaktdaten für Presseanfragen

Franz Hoffmann, Freier Pressemitarbeiter beim Altmühl-
boten gibt hiermit bekannt, dass er nach seinem Wegzug aus 
Degersheim nach Wolferstadt nunmehr unter folgender Tele-
fon-Nr. 09092-9676848 oder Handy 0171-5047699 (auch per 
WhatsApp) erreichbar ist. Wenn Interesse an einem Bericht 
oder irgendeine Veröffentlichung besteht, sollte man sich früh-
zeitig bei ihm melden und wenn es Terminlich passt kommt er 
gerne in den Hahnenkamm.

Eingeschränkte Erreichbarkeit
Das Einwohnermeldeamt und das Standesamt/Ordnungs-
amt sind am Montag, den 24.02.2025 wegen Wahlnacharbeiten 
geschlossen.

Unsere ehrenamtlichen Naturschützer der Ortsgruppe Hahnen-
kamm sind an ihren Warnwesten zu erkennen – neue Helfer 
sind natürlich herzlich willkommen und können sich jederzeit 
anmelden.
Krötenwanderung: So reagieren sie richtig

Achten Sie bitte auf die Ver-
kehrszeichen „Amphibien-
wanderung“ und nehmen Sie 
Rücksicht auf die wandernden 
Kröten, Frösche und Molche. 
Um die Tiere nicht unnötig zu 
gefährden, sollten Autofahrer in 
diesen Gebieten das Tempo 
drosseln. Bei hohen 
Geschwindigkeiten können 
Amphibien verletzt oder getötet 
werden – auch solche, die sich 
nur am Straßenrand aufhalten. 
Der Strömungsdruck der vorbei-
fahrenden Autos kann ihre 
inneren Organe zum Platzen 
bringen.
Kontrollieren Sie auch ab und 
zu Ihre Kellerlichtschächte! 

Amphibien können leicht hineinfallen und kommen ohne Hilfe 
nicht mehr heraus.

Kontakt und Anmeldung für die Exkursion am Krötenzaun:
Ulrike Großmann
Telefonnummer: 09833 1672
E-Mail: ulrike.grossmann58@web.de

Bundestagswahl - 23.02.2025
Die vorgezogene Bundestagswahl findet am Sonntag, 
23.02.2025 statt.
Wahlberechtigung
Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 
Abs. 1 des Grundgesetztes, die am Wahltag

1. das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben,
2. seit mindestens drei Monaten in der Bundesrepublik 

Deutschland eine Wohnung innehaben oder sich sonst 
gewöhnlich aufhalten,

3. nicht nach § 13 des Bundeswahlgesetztes vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind.

Alle Wahlberechtigten erhalten bis Sonntag, 02. Februar 2025 
(21. Tag vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung. Sollte bis 
zum 02. Februar 2025 keine Wahlbenachrichtigung bei Ihnen 
vorliegen, wenden Sie sich umgehend an das Wahlamt der 
VGem Hahnenkamm unter 09833/9813-30 zur Prüfung des 
Sachverhalts.
Die Wahlbenachrichtigung gibt Ihnen Auskunft darüber, dass Sie 
im Wählerverzeichnis eingetragen sind und enthält außerdem 
Angaben zum Wahlraum, dessen Barrierefreiheit und den 
Möglichkeiten zur Beantragung eines Wahlscheines mit Brief-
wahlunterlagen.
Wahlschein/Briefwahl
Nach Erhalt der Wahlbenachrichtigungen können Briefwahl-
unterlagen bis Dienstag, 18. Februar 2025 online beantragt 
werden. Die Wahlbenachrichtigung zählt darüber hinaus weitere 
Möglichkeiten zur Beantragung von Briefwahlunterlagen.
Besonders hinweisen möchten wir vor allem auf die 
Beantragung durch QR-Code. Jede Wahlbenachrichtigung ent-
hält einen personalisierten QR-Code mit dem die Wahlunter-
lagen schnell und einfach beantragt werden können.

Bitte beachten:
Der Versand von Briefwahlunterlagen wird auf Grund ver-
späteter Stimmzettelauslieferung an die Wahlämter voraus-
sichtlich erst ab KW 6/7 erfolgen.
Der Wahlbrief muss bis spätestens Sonntag, 23. Februar 2025, 
18:00 Uhr bei der VGem Hahnenkamm abgegeben werden.
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ausgewählt werden, warum sie mitmachen müssen und was 
mit ihren Antworten passiert:statistik.bayern.de/mam/statistik/
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-
mikrozensus-de-ut.mp4
Jedes Jahr wird in Bayern - wie im gesamten Bundesgebiet - 
der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung und 
damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit 
ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Die 
Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.
Jedes Jahr wird in Bayern - wie im gesamten Bundesgebiet - 
der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung und 
damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunftspflichtig. Mit 
ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Die 
Befragung erfolgt als Telefoninterview oder Online-Befragung.

Hahnenkamm-Schule

Weihnachtsstück  
Frau Dachs und Herr Pinguin

Die Grund- und Mittelschule Hahnenkamm wurde kurz vor 
Weihnachten von der LUNA-Bühne aus Weißenburg besucht. 
Dabei konnten die Kinder in Döckingen und Heidenheim von der 
1. bis zur 5. Klasse das Weihnachtsstück Frau Dachs und Herr 
Pinguin ansehen. Dieses Theaterstück basiert auf dem Kinder-
buch von Rindert Kromhout und Natascha Stenvert. Es handelt 
von einer ungewöhnlichen Nachbarschaft, bei der sich zwei 
Tiere trotz großer Unterschiede respektieren, akzeptieren und 
lieben lernen.
Text: Judith Weiß
Fotos: Judith Weiß

Mikrozensus 2025 startet:  
130 000 Bürgerinnen und Bürger 
werden befragt

Mikrozensus liefert wichtige Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung
Jedes Jahr wird in Bayern - wie im gesamten Bundesgebiet 
- der Mikrozensus durchgeführt. Diese Haushaltsbefragung 
ermittelt Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung. Bundesweit sind ein Prozent der Bevölkerung 
und damit in Bayern rund 130 000 Personen auskunfts-
pflichtig. Mit ihrer Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, 
dass politische Entscheidungen faktenbasiert getroffen 
werden können. Die Befragung erfolgt als Telefoninterview 
oder Online-Befragung.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbe-
fragung in Deutschland. Im Rahmen dieser Erhebung geben 
in Bayern jedes Jahr rund 130 000 Personen in etwa 60 000 
Haushalten stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger des 
Freistaats Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen. 
Damit tragen sie dazu bei, die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Haushalte zu verstehen und die Lebensbedingungen der 
Bevölkerung zu verbessern. Nur durch verlässliche, qualitativ 
hochwertige Daten können politische Entscheidungen zum Bei-
spiel zur Bekämpfung von Armut, zur Förderung von Kinder-
betreuung oder zur Unterstützung von Rentnerinnen und 
Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden.Wer 
muss teilnehmen und wie läuft die Mikrozensuserhebung 
ab?Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statistischen Zufallsverfahren, das 
zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus auswählt. Befragt werden die Bewohnerinnen und 
Bewohner dieser Gebäude. Ehrenamtliche Erhebungsbeauf-
tragte konkretisieren dazu die Stichprobe über die Klingel-
schilder. Dabei können sie sich als Erhebungsbeauftragte des 
Bayerischen Landesamts für Statistik ausweisen.Anschließend 
werden die ausgewählten Haushalte vom Landesamt für 
Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. 
Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über die Erhebung 
informiert. Sie können die Fragen des Mikrozensus ent-
weder im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-
Befragung beantworten. Für die Telefoninterviews sind bayern-
weit etwa 130 Erhebungsbeauftragte im Einsatz, die dafür 
sorgfältig ausgewählt und geschult wurden. Die Befragungen 
finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt.Es besteht 
AuskunftspflichtFundierte Entscheidungen kann die Politik nur 
auf Basis verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. 
Um dies zu gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensus-
gesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben 
der Befragten einer strengen Geheimhaltung, die keine Rück-
schlüsse auf die Daten einzelner Personen zulässt.Hinweise: 
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus?Die 
Begriffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für 
Verwechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich die beiden 
statistischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden:Der Zensus 
ist die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine 
Art Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt. Diese 
Erhebung dient der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In 
der Personenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Pro-
zent der Bevölkerung zu demografischen Merkmalen befragt. 
Zusätzlich wurden in der Gebäude- und Wohnungszählung als 
Vollerhebung Merkmale wie Wohnfläche, Heizungsart, Aus-
stattung und Kaltmiete für alle Wohngebäude und Wohnungen 
in Bayern erhoben.Der Mikrozensus findet im Unterschied 
zum Zensus jährlich statt. Mit einem Prozent der Bevölkerung 
werden deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt 
stehen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung sowie deren Entwicklung. Auskunftspflicht besteht 
für beide Erhebungen.Weitere Informationen:Ausführliche 
Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:https://www.
statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
index.htmlZusätzlich informiert ein Erklärvideo über den Mikro-
zensus, warum er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufällig 
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Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste öffentliche Marktgemeinderatssitzung findet am 
Mittwoch, 19.02.2025 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
VGem Hahnenkamm statt.

Kirchliche Nachrichten

Weihnachtsstimmung  
in der Krabbelgruppe

Am 17.12.2024 feierte die Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
eine vorweihnachtliche Feier, die den Kleinsten und ihren 
Mamas viel Freude bereitete. Bei Kinderpunsch, Kaba, Plätz-
chen und einer Auswahl an Obst- und Gemüsesticks ließen wir 
es uns gut gehen.
Zu Beginn sangen wir gemeinsam bekannte Weihnachtslieder. 
Nach dem gemeinsamen Genuss des Buffets konnten die 
Kinder ihrer Spielfreude freien Lauf lassen.
Die Krabbelgruppe, die sich jeden Dienstag von 09:30 bis 11:00 
Uhr im Heidenheimer Gemeindehaus trifft, ist ein offener Treff-
punkt für alle Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren und ihre Begleit-
personen. Es ist eine Gelegenheit für Eltern, sich kennenzu-
lernen und Erfahrungen auszutauschen, während die Kleinen in 
einer sicheren Umgebung spielen können.
Interessierte sind eingeladen, vorbeizuschauen und gemeinsam 
mit uns eine schöne Zeit zu verbringen. Bei Fragen bitte Lena 
Beyer unter der 016092238828 kontaktieren.
Text und Foto: Lena Beyer

Erster Seniorennachmittag  
in Hechlingen

Der Seniorennachmittag des Kindergottesdienstes Hechlingen 
war eine besinnliche Vorweihnachtsveranstaltung, zu dem alle 
Seniorinnen und Senioren ab 75 Jahren eingeladen wurden. 
Der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Gemeinschaft und 
des weihnachtlichen Miteinanders.
Die Kinder des Kindergottesdienstes hatten sich etwas 
Besonderes ausgedacht und bastelten liebevoll weihnachtliche 
Anhänger, die sie den anwesenden Senioren überreichten. 
Ein stimmungsvolles Programm rundete den Nachmittag ab. 
Die Jungbläser des Posaunenchors, verstärkt durch einige 
erfahrene Bläser, sorgten für musikalische Akzente, während 
die Kinder eine Weihnachtsgeschichte vortrugen und mit 
Gesang und einem Gedicht die Besucher in festliche Stimmung 
versetzten.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Bei selbst-
gebackenen Kuchen, Plätzchen und einer Tasse Kaffee kam die 
Unterhaltung und das gesellige Beisammensein nicht zu kurz.

Advent  
in Döckingen und Heidenheim

Wie jedes Jahr in der Adventszeit fanden auch heuer wieder 
in den Grundschulklassen Adventsandachten in Döckingen 
und Heidenheim statt. Dabei trafen sich alle Klassen in der 
jeweiligen Aula, um die Woche besinnlich und feierlich zu 
beginnen. Für eine weihnachtliche Stimmung sorgten die Kerzen 
am Adventskranz und die gemeinsam gesungenen Weihnachts- 
und Adventslieder. Die Kinder lauschten weihnachtlichen 
Geschichten und Adventsgedichten.
Einen Adventsgottesdienst für die ganze Schule feierten mit 
unseren Schülerinnen und Schülern Pfarrer Heidecker im 
Heidenheimer Münster und Pfarrerin Henkys in der Schule 
Döckingen.
Text: Judith Weiß
Foto: Florian Schenk

Heidenheim

Informationen

Grußwort 
der Ersten Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
ich begrüße Sie im Monat Februar und hoffe, dass Sie bisher 
gut durch den Winter gekommen sind.

Traditionell finden heuer wieder Anfang des Jahres unsere 
Bürgerversammlungen statt, zu denen ich Sie herzlich ein-
lade:

Heidenheim Samstag, 
08. Februar 2025, 
19:30 Uhr

Alte Turnhalle

Degersheim/
Rohrach

Dienstag, 
18. Februar 2025,  
19:30 Uhr

ehemaliges  
Schulhaus

Hechlingen a. See Mittwoch,  
26. Februar 2025, 
19:30 Uhr

Forellenhof 
Hofer

Hohentrüdingen Donnerstag,  
27. Februar 2025, 
19:30 Uhr

Feuerwehr-
gerätehaus

Verschiedene JHV finden ebenfalls in diesem Monat statt und 
natürlich ist auch Faschingszeit. Die Festdamen der FFW 
Heidenheim richten heuer den Ball am Samstag, 15.02.2025 
in der Alten Turnhalle aus. Und freuen sich auf Ihren Besuch. 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.

Ihre

Susanne Feller
1. Bürgermeisterin
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Krippenspiel an Heiligabend
In den Wochen vor Weihnachten haben sich die Kinder zudem 
intensiv auf ein Krippenspiel vorbereitet. Die Kirchenmäuse 
beobachten merkwürdige Dinge, die in der Kirche vor sich 
gehen - ein Baum mit Kugeln wird aufgestellt und Holzfiguren 
aus einer Kiste geholt – gemeinsam machen sich die Kirchen-
mäuse auf Spurensuche. Was hat es mit Weihnachten auf sich? 
Diese Frage wird im Krippenspiel des Hechlinger Kindergottes-
dienstes zwar nicht beantwortet, aber die kleinen Mäuse sind 
kurz davor herauszufinden, was den Menschen Weihnachten 
bedeutet. Die Kinder haben mit viel Begeisterung das Krippen-
spiel in der Adventszeit einstudiert und geprobt. Allen Kindern 
und Verantwortlichen ein herzlicher Dank für ihre Mühe den 
Weihnachtsgottesdienst mit zu gestalten.

Evangelische Kirchengemeinde 
Münster St. Wunibald

Lebkuchenbacken
Am 14. Dezember fand 
im Gemeindehaus ein 
toller Kindergottes-
dienst statt, an dem 17 
Kinder teilnahmen. Der 
Nachmittag begann mit 
einem stimmungs-
vollen Moment im 
Münster, wo wir 
gemeinsam 
beobachten konnten, 
wie der Herrnhuter 
Stern abgelassen 
wurde.
Anschließend ging es 
in Kleingruppen weiter, 
die verschiedene 
Stationen durchliefen. 
Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, Leb-
kuchen zu backen und 

zu verzieren, eine Geschichte mit Holzfiguren zu erleben und 
Christbaumanhänger zu bemalen. Alle Stationen wurden mit 
Begeisterung und Kreativität angenommen.
Um 16:30 Uhr kamen die Begleitpersonen dazu, und wir 
gestalteten einen gemeinsamen Abschluss. Zusammen sangen 
wir die Lieder „Macht hoch die Tür“ und „Ihr Kinderlein, kommet“. 
Danach wurde gebetet und ein besonderer Lebkuchensegen 
gesprochen.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt: Neben Tee gab 
es Äpfel, Gurken und Mandarinen. Die selbst gebackenen Leb-
kuchen durften nicht nur probiert, sondern auch mit nach Hause 
genommen werden.
Es war ein wunderschöner Nachmittag voller Gemeinschaft, 
Besinnlichkeit und Vorfreude auf Weihnachten.
Text und Foto: Verena Moshammer

Besonders liebevoll war die Geste des Kindergottesdienstes 
und des Kigo-Teams, die auch an die Seniorinnen und Senioren 
dachten, die nicht persönlich teilnehmen konnten. Das Team 
machte sich auf, um den Seniorinnen und Senioren zu Hause 
eine Freude zu bereiten: Sie sangen Weihnachtslieder an deren 
Haustüren und verbreiteten so auch in den eigenen vier Wänden 
Weihnachtsstimmung.
Der Seniorennachmittag des Kindergottesdienstes Hechlingen 
war eine wunderbare Gelegenheit, den Advent gemeinsam zu 
feiern und für alle eine Zeit der Besinnung und des Miteinanders 
zu erleben.

Adventsfenster im Pfarrhaus
Traditionell gestalten die Kinder des Kindergottesdienstes 
Hechlingen das dritte Adventsfenster des Pfarrhauses. Mit viel 
Kreativität und Freude haben sie das Fenster mit bunten Trans-
parentpapierschnipseln und verschiedenen Motiven der Weih-
nachtszeit verziert. Die Farben und Formen spiegeln die Freude 
und das Wunder dieser besonderen Zeit wider und laden die 
Besucher ein, sich auf das bevorstehende Fest einzustimmen.
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Gemeinde Unterwegs - 
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste & Veranstaltungen  
im Februar 2025
Sa. 01. Februar
09.30 Uhr Übertragung LGV-Frauentag
So. 02. Februar
18.00 Uhr Gottesdienst, Predigt: Samuel Beck,

Thema: Jesus als König
Sa. 08. Februar
09.30 Uhr Übertragung LGV-Männertag
So. 09. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst,

Predigt: Frank Seeger, Thema: Jesus als Freund
So. 16. Februar
14.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst,

Predigt: Christoph Bauer,
Thema: Jesus als Lehrer coffee bring & share

So. 23. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst,

Predigt: Michael Piertzik mit Mittagessen

Vereine und Verbände

Bauernverband Heidenheim
Einladung
Der Bayerische Bauernverband lädt seine Landwirte des 
gesamten Hahnenkamms zur diesjährigen Gebietsversammlung 
am 10.02.2025 um 19:30 Uhr ins Sportheim Hechlingen am See 
ein.

Tagesordnung:
1. Aktuelles vom BBV

Referent: Kreisobmann Erwin Auernhammer
2. Düngeverordnung, Auflagen und die praktische Umsetzung

Referent: Franziska Volkert
3. Sozialversicherung, Kulap, GAP und sonstige Ver-

änderungen in 2025
Referent: Geschäftsführer BBV Daniel Meier

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Die Ortsobmänner vom Hahnenkamm

FFW Heidenheim
5000 EUR Spende: Unterstützung  
für die Freiwillige Feuerwehr Heidenheim – 
Engagement, das verbindet
Eine großzügige Spende überreichte das Versandhauses 
Neumeyer-Abzeichen e.K. der Freiwilligen Feuerwehr Heiden-
heim. Sie soll der Förderung dienen und die Wehr für ihr vom 
14. Bis 17. Mai 2026 stattfindendes 155jähriges Feuerwehrfest 
unterstützen. Für den Heidenheimer Rudolf Neumeyer ist es 
wichtig und dafür setzt er sich aktiv ein, die örtliche Feuerwehr 
in ihrer wichtigen Arbeit, die im Ernstfall schnell und verlässlich 
zur Stelle ist, zu bestärken und ihren Einsatz für die Gemein-
schaft zu fördern.
Eine besondere Verbindung des Unternehmens besteht 
durch Frau Ann-Kathrin Stenglein, eine kompetente und ver-
antwortungsbewusste Mitarbeiterin des Versandhauses, die 
zugleich als Gruppen- Führungskraft in der Feuerwehr der 
Marktgemeinde Heidenheim tätig ist. In ihrer bereits über 
19jährigen Feuerwehrtätigkeit wurde Sie schon häufig während 
ihrer Arbeitszeit zu Einsätzen gerufen, um gemeinsam mit 
ihrem Team Brände zu löschen und in Notlagen Hilfe zu leisten. 

Gottesdienste im Münster  
St. Wunibald – Februar 2025
Sonntag, 2. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Johannes 

Heidecker
Sonntag, 9. Februar 4. Sonntag vor der Passionszeit
8.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 16. Februar Septuagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Renate Nieder-

löhner, Ostheim
Sonntag, 23. Februar Sexagesimae
9.30 Uhr Nach Beschluss des Dekanatsausschusses vom 

September 2024 jeweils am letzten Sonntag des 
Monats:
Dekanatsweiter Gottesdienst – dieses Mal in 
Ostheim

Sonntag, 2. März Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kirchengemeinde Degersheim  
mit Rohrach

Gottesdienste in der Kirche St. Martin – 
Februar 2025
Sonntag, 2. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
8.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 9. Februar 4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 16. Februar Septuagesimae
10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst „Hoffnung und Zuversicht“
Sonntag, 23. Februar Sexagesimae
9.30 Uhr Nach Beschluss des Dekanatsausschusses vom 

September 2024 jeweils am letzten Sonntag des 
Monats:
Dekanatsweiter Gottesdienst – dieses Mal in Ost-
heim

Sonntag, 2. März Estomihi
8.45 Uhr Gottesdienst

Katholische Kirchengemeinde  
St. Walburga

Gottesdienstordnung der Pfarrei  
St. Walburga Heidenheim  
vom 01.02.2025 bis 28.02.2025
Samstag, 01.02. Marien-Samstag - Blasiussegen
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 09.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 13.02.
Heidenheim: 15.30 Uhr Andacht im AWO

18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 16.02. 6. Sonntag im Jahreskreis
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Gunzenhausen: 14.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst mit 

Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 20.02.
Heidenheim: 14.00 Uhr Frohe Runde im ev. Gemeindehaus
Sonntag, 23.02. 7. Sonntag im Jahreskreis
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag, 27.02. Hl. Gregor v. Narek
Heidenheim: 18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der heiligen 

Walburga



Hahnenkamm ECHO - 10 - Nr. 1/25

Besonders für die kleinen Gäste war viel geboten: Im Feuer-
wehrsaal wurde eine Bastelecke eingerichtet, in der sich die 
Kinder kreativ austoben konnten. Sie bastelten Elchanhänger, 
verzierten Christbaumkugeln und gestalteten persönliche Weih-
nachtskarten. Ein besonderes Highlight war das Fotostudio, 
in dem die Kinder vor einem weihnachtlichen Hintergrund 
von Diana Bergdolt fotografiert wurden – eine wunderbare 
Erinnerung an den festlichen Tag.
Die Dorfweihnacht in Hechlingen am See war ein gelungenes 
Beispiel für das lebendige Miteinander der Dorfgemeinschaft 
und ein schöner Auftakt in die Weihnachtsfeiertage.
Text: Tanja Wüst
Foto: Wilfried Wirth

Jagdgenossenschaft 
Hohentrüdingen

Einladung
Am Samstag, den 22. Februar 2025 findet um 19.30 im Feuer-
wehrhaus Hohentrüdingen eine nicht öffentliche Jagdgenossen-
schaftsversammlung statt. Alle Grundstücksbesitzer der Flur-
grenze Hohentrüdingen werden hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht 2024 und Bericht der Rechnungsprüfer
3. Entlastung des Jagdvorstands und des Kassenführers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht Maschinengemeinschaft
6. Neuverpachtung des Jagdreviers Hohentrüdingen ab 

1.4.2025
7. Beschlusslassung über die Verwendung des Jagdpachtes 

2025
8. Wünsche und Anträge

Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in 
seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder 
durch einen bevollmächtigten, volljährigen der Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen, vertreten lassen. Für 
die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertreter 
darf höchstens einen Jagdgenossen vertreten. Für juristische 
Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe 
oder deren Beauftragte.
Evtl. Änderungen der Grundstücksflächen durch Übergabe, 
Zukauf oder Verkauf sind bis spätestens 7. Februar 2025 an den 
Jagdvorsteher
Herrn Robert Dollhopf,
Obere Zeil 6
91719 Hohentrüdingen
zu melden.
Hohentrüdingen, den 20.1.2025
Robert Dollhopf, Jagdvorsteher

Dieses Engagement zeigt die enge Verbundenheit zwischen 
dem Unternehmen und der Heidenheimer Wehr, die in kritischen 
Situationen Leben und Werte schützt und in sonstigen Ein-
sätzen stets parat ist, so Geschäftsführer Rudolf Neumeyer bei 
den Spendenübergabe.
Das Versandhaus Neumeyer-Abzeichen e.K. spendet jährlich 
rund 10.000 EUR an gemeinnützige Organisationen nicht nur in 
Heidenheim sondern auch über die Marktgemeinde hinaus und 
setzt damit ein starkes Zeichen für eine gesellschaftliche Ver-
antwortung. Mit den Spenden trägt das Unternehmen dazu bei, 
die wichtige Arbeit vieler Spendenempfänger zu fördern.
FFW-Vorstand Martin Kröppel und Kommandant Matthias 
Miehlich dankten dem Unternehmen im Namen der Heiden-
heimer Feuerwehr sehr herzlich für die großzügige Spende.

Ann-Kathrin Stenglein durfte im Namen des Geschäftsführers 
symbolisch den Spendenscheck an Martin Kröppel (L) und 
Matthias Miehlich (R) übergeben.

Als etablierter Anbieter von Festbedarf für große Vereins-
veranstaltungen - seit über 30 Jahren geschätzt für Qualität 
und Zuverlässigkeit - bietet das Unternehmen ein vielfältiges 
Portfolio an Produkten wie Festabzeichen, Rosetten, gestickte 
Fahnenbänder, gestickten Vereinsfahnen, Erinnerungsbändern, 
Gemeindefahnen, Krügen, Schärpen, bedruckte T-Shirts, Zaun-
banner, Ärmelabzeichen und vielem mehr. Neumeyer-Abzeichen 
e.K. liefert dabei nicht nur im gesamten deutschen Raum, 
sondern auch nach Österreich und in die Schweiz. Weitere 
Informationen finden Sie auf www.neumeyer-abzeichen.de.
Text und Foto: Franz Hoffmann

FSV Hechlingen
Dorfweihnacht in Hechlingen am See
Hechlingen am See feierte am 4. Adventssamstag eine 
stimmungsvolle und von der Dorfgemeinschaft gestaltete Dorf-
weihnacht. Die Veranstaltung wurde wie jedes Jahr durch die 
Vereine aus dem Ort ins Leben gerufen und bot ein rundum 
gelungenes Programm für Groß und Klein.
Eröffnet wurde die Dorfweihnacht durch den 2. Bürgermeister 
Gerhard Neumeyer und Gemeinderat Benjamin Reulein. 
Für weihnachtliche Stimmung sorgten der Posaunenchor 
Hechlingen und die Kinder des Kindergartens Hechlingen, sie 
stimmten die Gäste mit traditionellen Weihnachtsliedern und 
einem besinnlichen Gedicht auf die festliche Stimmung ein. Die 
„Weihnachtsengel“ Luisa Stadelmann, Lucia und Mia Bauer 
hießen die Besucher auf der Hechlinger Dorfweihnacht herzlich 
willkommen.
Für das leibliche Wohl der zahlreichen Besucher war bestens 
gesorgt. Alle ortsansässigen Vereine, darunter die Freiwillige 
Feuerwehr, der Sport- und Schützenverein, die Landfrauen, der 
Soldaten- und Kameradschaftsverein, das Posthäusle sowie der 
Obst- und Gartenbauverein, hatten viele Leckereien, Glühwein 
und weitere Getränke vorbereitet.
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Steffi Koch, die Leiterin der Kinderturngruppe, sucht der-
zeit nach Unterstützung für die Gruppe. Wir freuen uns über 
jede helfende Hand, die unser Team verstärken möchte. 
Interessierte, die Freude an der Arbeit mit Kindern haben und 
die Gruppe unterstützen möchten, sind herzlich eingeladen, 
sich zu melden. Für weitere Informationen oder bei Interesse an 
einer Unterstützung wenden Sie sich bitte direkt an Steffi unter 
der 01515 2591148.
Die Eltern-Kind-Gruppe und die TSV Kinderturngruppe freuen 
sich auf ein weiteres Jahr voller spannender Aktivitäten und 
gemeinsamer Erlebnisse.
Text und Foto: Lena Beyer

Jugendspielgemeinschaft 
Hechlingen/Polsingen/Döckingen

Rückblick: Hallenturniere
Am ersten Januar-Wochenende fanden wieder unsere Hallen-
turniere der U7, U9 und U11 statt.
Die Platzierungen der einzelnen Turniere in entsprechender 
Reihenfolge:
U7: SG Obermögersheim, SV Schwörsheim, SG Wettelsheim, 
SG Hechlingen/Polsingen/ Döckingen, TSV Oettingen, 1. FC 
Aha, Lauber SV, SG Westheim/Heidenheim
U9: SG Dittenheim/Gnotzheim, 1. FC Aha, SpVgg 
Kattenhochstatt, SG Hechlingen/Polsingen/ Döckingen I, 
SG Unterschwaningen, SG Westheim/Heidenheim, SG 
Wettelsheim, TSV Oettingen, SG Hechlingen/Polsingen/
Döckingen II, 1. FC Markt Berolzheim
U11: SG Gnotzheim/Dittenheim, SV Wettelsheim, SG 
Hechlingen/Polsingen/Döckingen II und I, SG Westheim/Heiden-
heim, 1. FC Aha, SV Unterwurmbach, SG Obermögersheim, 
Lauber SV, TV Langenaltheim
Ein großes Dankeschön an unsere Jugendtrainer und an alle 
Eltern für die Mithilfe beim Auf- und Abbau, für den Essens- und 
Getränke-Verkauf, für die vielen Kuchenspenden, etc. Wir haben 
unsere Jugendspielgemeinschaft wieder als sehr guten Gast-
geber präsentiert. Vielen Dank nochmals für eure Mithilfe und 
den reibungslosen Ablauf der beiden Turniertage.
Philipp Arnold, Jugendleiter

Zahnarztpraxis Dr. Neumann unterstützt 
neuen Spielplatz mit großzügiger Spende
Unsere Zahnärzte Dr. Nicolle Neumann und Dr. Tobias Neu-
mann aus Heidenheim haben sich mit einer großzügigen 
Spende von 1.300,- Euro, für den neu zu errichtenden Spiel-
platz engagiert. Diese Unterstützung ist ein weiterer Schritt in 
Richtung der Realisierung des Spielplatzes.
Die Bürgerinitiative, die sich für den Bau des Spielplatzes ein-
setzt, bedankt sich herzlich bei der Zahnärzte-Praxis für die 
großzügige Unterstützung.
Familie Neumann hat mit ihrer Spende ein wichtiges Zeichen 
gesetzt und zeigt, wie lokale Unternehmen aktiv zur Entwicklung 
ihrer Gemeinde beitragen.
Für mehr Informationen über den Spielplatzbau, können sich 
Interessierte gerne an die Bürgerinitiative wenden.

Kgl. priv. Schützengesellschaft 
Heidenheim

Endlich wieder Stammtisch!!
Nachdem wir die Gaststube in unserem Schützenhaus wieder in 
einen vorzeigbaren Zustand versetzen konnten, können wir end-
lich wieder unseren beliebten Stammtisch durchführen.
Am Freitag, den 14.02.2025 ab 19 Uhr sind alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen, ein paar gemütliche Stunden 
in unserem renovierten Räumen zu verbringen. Für Speis und 
Trank wird ausreichend gesorgt sein!

Landfrauen Heidenheim
Herzliche Einladung ergeht zu unserer 
Einkaufs- und Bildungsfahrt  
am Freitag, den 14. März 2025
08:30-10:30 Uhr Backvorführung in der MANZ Backofen-
welt in Creglingen-Münster. Nach einer Backvorführung mit 
anschließender Verköstigung besteht die Möglichkeit zum Ein-
kauf. Auf über 1.200 m² Ausstellungsfläche sind hier Backofen-
Modelle, Teigknetmaschinen, Getreidemühlen, Nudelmaschinen 
und zahlreiches Zubehör, sowie Backhilfsmittel präsentiert.
12:00 - 13:30 Uhr Danach besuchen wir den Tee- und Kräuter-
betrieb Elsbeth Müller in Lonnerstadt. Nach der Begrüßung und 
einer Teeverkostung besteht die Möglichkeit im Shop einzu-
kaufen.
14:00 - 16:30 Uhr geht es zum Shoppen ins Modehaus Murk 
nach Wachenroth. Murk ist ein Modehaus für die ganze Familie 
mit einer großen Auswahl an qualitativ hochwertigen Marken.
Im Restaurant der Bäckerei Schmidt gibt es nicht nur Mittag-
essen zu fairen Preisen, sondern auch Café und Kuchen und so 
manche andere Leckerei.
17:15 - 18:30 Uhr Besuchen wir den Nägelhof bei Erlangen. 
Hier ist ein Hofladen, das Hofbistro & -Café sowie eine Hof-
metzgerei alles unter einem Dach vereint. Ein Einkaufsbummel 
im Hofladen und Abendessen sind möglich.
Bei einer Teilnehmerzahl von 56 Personen beträgt der Fahr-
preis pro Person 21,00 €
Gönnt Euch einen Tag zum Verweilen, es gibt Euch Kraft für 
dunkle Stunden.
Eure dankbare Gertraud Wittmann
Tel. 09833-894

Einladung zum Gesundheitsvortrag:  
„Wer rastet, der rostet“
Am Mittwoch, den 19. Februar 2025, um 19 Uhr findet in der 
Pizzeria in Heidenheim ein Vortrag von Dr. med. Christoph 
Stängel, Facharzt für Innere Medizin aus Nördlingen, statt.
Das Thema lautet: „Wer rastet, der rostet“ – Wie Bewegung 
das Herz-Kreislauf-System und das Immunsystem stärkt sowie 
das Krebsrisiko reduzieren kann.
Ich lade euch herzlich dazu ein!
Eure Gertraud Wittmann

TSV Heidenheim
Sportliche Weihnachtsfeier
Am 16.12.2024 nachmittags feierten die Eltern-Kind-Gruppe 
und die TSV Kinderturngruppe gemeinsam ein fröhliches Weih-
nachtsfest auf dem Pausenhof der Hahnenkammschule. Bei 
festlicher Stimmung genossen die kleinen und großen Gäste 
Punsch, Plätzchen und Lebkuchen, während sie sich auf die 
bevorstehenden Feiertage einstimmten.
Die Veranstaltung war ein schöner Abschluss eines erfolg-
reichen Jahres, in dem beide Gruppen durchweg gut besucht 
waren. Die Kinder hatten die Möglichkeit, zu spielen und die 
Vorfreude auf Weihnachten zu teilen. Die Eltern schätzten die 
Gelegenheit, in geselliger Runde zusammenzukommen und 
sich auszutauschen.
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Grußwort  
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Ich hoffe Sie sind gut ins neue Jahr gestartet, damit wir 
unsere Herausforderungen in 2025 angehen können. Auch 
im neuen Jahr stehen wir vor wichtigen Aufgaben.
Ein herausragendes Ereignis wird die Gedenkfeier zum 
500-jährigen Bauernkrieg am 07.05. und 11.05.2025 wo wir 
viele Gäste in Ostheim erwarten.
Der Umbau unseres ehemaligen Schulhauses in Westheim 
zur Arztpraxis und Wohnungen, soll im Laufe des Jahres 
fertig gestellt werden.
Für den Hochwasserschutz Ostheim sind die Planungen 
kurz vor dem Abschluss, damit die weitere Vorgehensweise 
beschlossen werden kann.
Bei der Dorferneuerung Ostheim konnten durch die Haus-
haltmittelkürzungen von der Bundesregierung im ver-
gangenen Jahr keine Maßnahmen begonnen werden.
In der Bevölkerung herrscht die Meinung vor, dass von Seiten 
der Gemeinde die Dorferneuerung nicht angeschoben wird. 
Im Gegenteil, die Gemeinde ist jederzeit bereit Baumaß-
nahmen umzusetzen. Ein Diskussionspunkt war in diesem 
Zusammenhang die Planung der B466 mit Gehwegen im 
Ortsbereich. Das staatliche Bauamt hat seine Zuständig-
keit für die Planung im Zusammenhang mit der Dorf-
erneuerung verneint und die Beauftragung für die Planung 
an die Gemeinde abgegeben mit einer Kostenbeteiligung 
von 5% der Baukosten. Die Planungskosten bei Baumaß-
nahmen belaufen sich nach unseren Erfahrungen nach auf 
ca. 20% der Gesamtkosten. Unter diesen Umständen wurde 
im Gemeinderat beschlossen, die Planung nicht zu über-
nehmen.
Über unsere Bundes- und Landespolitiker wurde versucht 
darauf einzuwirken, damit andere Lösungen gefunden 
werden, was auch zum Ende des vergangenen Jahres 
geschehen ist. Das Ergebnis ist, dass sich das staatliche 
Bauamt mit 15% an den Planungskosten beteiligt. Damit 
sind die Voraussetzungen der Planungsübernahme durch 
die Gemeinde wesentlich verbessert worden. Ein besonderer 
Dank an unsere Abgeordneten.
Am 23. Februar wird ein neuer Bundestag gewählt, ein neues 
Kapitel für Deutschland beginnt. Ich hoffe das die demo-
kratischen Grundwerte bei dieser Wahl gestärkt werden. 
Dabei wünsche ich mir, dass auch der ländliche Raum 
wieder an Bedeutung gewinnt und verbleibe mit der Auf-
forderung von Ihrem Wahlrecht am 23. Februar Gebrauch zu 
machen.

Ihr

Herbert Weigel
1. Bürgermeister

Rückschnitt  
von Sträuchern und Gehölzen

Als Grundstücksbesitzer hat man die sogenannte Verkehrs-
sicherungspflicht für Bäume und Sträucher, auch außerhalb des 
eigenen Grundstücks. Das bedeutet, dass man vorhersehbare 
Gefahren oder Unfälle, die von den Pflanzen für Nachbargrund-
stücke oder den öffentlichen Verkehrsraum ausgehen können, 
verhindern muss. Hierzu gehören unter anderem die Über-
prüfung der Standsicherheit, das Entfernen von Totholz und vor 
allem auch der Rückschnitt von Überhängen, die die Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs auf Geh- und Radwegen, 
Feldwegen, Wäldern oder öffentlichen Straßen beein-
trächtigen. 

Spenden und Unterstützungen in jeder Form sind herzlich 
willkommen.
Zahlungsempfänger: Markt Heidenheim,   
IBAN: DE19765515400000200071, Verwendungszweck: Spiel-
platz neu
In den kommenden Ausgaben des Hahnenkamm Echos werden 
wir weitere Spender vorstellen und ihre Beiträge würdigen.
Bürgerinitiative Spielplatz
Text: Lena Beyer
Foto: Denise Mayer

Westheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 18. 
Februar 2025 um 19:30 Uhr im Rathaus statt. Die Tages-
ordnungspunkte entnehmen Sie bitte dem Aushang.

Informationen

Bürgerversammlungen 2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die diesjährigen Bürgerversammlungen finden statt am:

Ostheim Donnerstag, 13. März 2025 Gemeinderaum
der Tagespflege

Westheim Freitag, 14. März 2025 MZH/Rathaus

Hüssingen Freitag, 21. März 2025 Gasthaus Wittlinger

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr.
Ihr

Herbert Weigel
1. Bürgermeister

Sondermüll-Aktionstag  
in Westheim

Am Freitag, 21. Februar 2025 findet von 8.00 bis 9.00 Uhr am 
Dorfplatz in Westheim ein Sondermüll-Aktionstag des Land-
kreises Weißenburg-Gunzenhausen statt.
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in Dorfmitte, das seit Jahren langsam verrottet. An die Eigen-
tümer ist nicht heranzukommen, sie sind unbekannt verzogen. 
Nach Ansicht möglicher Investoren ist das denkmalgeschützte 
Gebäude nicht mehr zu retten. Für Bürgermeister Herbert 
Weigel und seinen Gemeinderäten wäre eine Eigentumsüber-
nahme durch die Gemeinde eine Option – aber nur wenn die 
Ruine zum Abriss freigegeben ist. Das dann freigewordene 
Grundstück ließe sich im Zuge der Dorferneuerung hervor-
ragend in die Dorfplatzgestaltung integrieren.
Den Hüssingern steht ab Sommer die Erneuerung von rund 
1700 Metern des Mischwasserkanals ins Haus. Man rechnet mit 
Baukosten zwischen 2,0 und 2,5 Millionen Euro und verkehrs-
technische Beeinträchtigungen im Dorf bis voraussichtlich Ende 
2026. Zusätzlich müssen ca. 950 Meter der Trinkwasserleitung 
durch die Bayer. Rieswasserversorgung erneuert werden. 
Eventuell steht auch die Fahrbahnerneuerung im Bereich der 
Staatsstraße 2216 durch das Staatliche Bauamt Ansbach im 
Plan. Nachdem die Nachnutzung der Schulhäuser in Westheim 
und Ostheim – hier entstand vor sieben Jahren eine Senioren-
tagesstätte und ein Gemeinderaum – geklärt ist, wird auch 
das leerstehende Schulhaus in Hüssingen auf der Agenda 
des Gemeindeparlaments erscheinen und zu komplexen Dis-
kussionen führen.

Viele Besucher werden zum 500. Jubiläum der Bauernkriegs-
schlacht in Ostheim erwartet – Archivbild des 400. Jubiläums

Mit einer großen Feier am 11. Mai in Ostheim werden die 
Gedenkveranstaltungen zu „500 Jahre Bauernkrieg im Ries und 
angrenzenden Franken“ ihren Abschluss finden. 1525 wurde 
ein großes Bauernheer am Gailbuck bei Ostheim von den 
Soldaten des Ansbacher Markgrafen vernichtend geschlagen. 
Die Niederlage bedeutete das Ende der „Rebellion der kleinen 
Leute“, die aufgrund ihrer schlechten Lebensbedingungen 
gegen Kirche und Adel aufbegehrten. Zur Gedenkfeier werden 
in Ostheim viele Besucher und Ehrengäste erwartet. Bereits am 
07. Mai wird die neugestaltete Gedenkstätte am Gailbuck ihrer 
Bestimmung übergeben.

ELJ Ostheim richtet im August 
das „Spiel ohne Grenzen“ aus. 

Nachdem sich die Jugendlichen 
der ELJ Ostheim im ver-
gangenen Jahr beim „Spiel 
ohne Grenzen“ in Geilsheim den 
Siegerpokal sichern konnten, 
wurde ihnen die Ehre zuteil, die 
Spiele 2025 auszurichten. Dazu 
wurden schon einige Vor-
arbeiten geleistet, wie das 
Erstellen diverser Spiel-
utensilien, was aber strengster 
Geheimhaltung unterliegt. 
Präzision, Schnelligkeit, 
Geschicklichkeit und 
Kombinationsvermögen werden 
die einzelnen Disziplinen den 
Akteuren abverlangen. Über 
zwanzig Jugendgruppen aus 

dem Landkreis und der Hesselbergregion werden sich den 
unterschiedlichsten sportlichen Herausforderungen stellen. Zum 
Festwochenende vom 08. bis 10.08. werden zahlreiche Gäste 
erwartet. Mit einer gelungenen „Einstimmungsparty“ im 
November haben die Jugendlichen schon vorab ihre Gastgeber-
qualitäten erfolgreich getestet.

Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

So dürfen Hecken, Büsche, Äste oder Zweige nicht in das 
sogenannte „Lichtraumprofil“ der Straße oder des Geh-
weges hineinragen, weil Verkehrsteilnehmer behindert 
oder gefährdet werden können. Der regelmäßige Rück-
schnitt vermeidet auch eine Behinderung von Rettungs-, Ver-, 
Entsorgungs- und Straßenreinigungsfahrzeugen durch über-
hängende Äste und Zweige.

Vorausschau für 2025
Die Gemeinde Westheim gehört mit knapp 1200 Einwohnern 
und einer Größe von 28 Quadratkilometern eher zu den 
kleineren Gemeinden im Landkreis. Trotzdem wurden in den 
vergangenen Jahren einige beachtliche Bauprojekte gestemmt. 
Zuletzt der Neubau der Kläranlage, die das Abwasser aus Ost-
heim und Westheim nach den aktuell bestehenden gesetzlichen 
Vorgaben reinigt.
Seit Wochen steht der Umbau des Westheimer Schulhauses 
im Fokus, das schon seit Jahren leer steht. Im Erdgeschoss 
entsteht eine Arztpraxis und in den oberen Stockwerken sind 
vier Mietwohnungen vorgesehen. Im Frühjahr 2025 soll das 
Gebäude seiner neuen Bestimmung übergeben werden. Bis 
aber alle Arbeiten beendet sind - insbesondere an den Außen-
anlagen – werden noch weitere Monate vergehen. Mit der Her-
stellung der Wohnungen will die Gemeinde der Wohnungsnot 
Rechnung tragen und z. B. jungen Menschen, die an Wohn-
eigentum oder Hausbau noch nicht denken können, die Möglich-
keit einräumen, im Ort zu bleiben.

Das Schulhaus in Hüssingen – Nachnutzung noch nicht klar.

Das Schulhaus Westheim soll im Frühjahr bezugsfertig sein.

In Ostheim ruht immer noch die Dorferneuerung. Zwar wurden 
bereits mehrere Privatmaßnahmen durchgeführt, im öffentlichen 
Raum hat sich jedoch noch nichts getan. Seitens des Amts 
für ländliche Entwicklung in Ansbach wurde aber signalisiert, 
dass das Verfahren in 2025 wieder aufgenommen werden soll. 
Bezüglich Hochwasserschutz im nördlichen Ortsteil sind die 
Planungen offensichtlich in Kürze abgeschlossen, sodass man 
dann aufgrund genau berechneter Zahlen des Planungsbüros 
das Ausmaß der zu erwartenden Wasserrückhaltebauten ein-
schätzen kann. Verhandlungen mit betroffenen Grundstücks-
eigentümern wären der nächste Schritt. Ein ärgerliches Dauer-
thema ist der „Schwarze Adler“, ein ehemaliges Gasthaus 
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Kirchliche Nachrichten

Neue Kirchenvorstände  
in Hohentrüdingen,  
Westheim und Ostheim

Am 20. Oktober wurden in ganz Bayern die Kirchenvorstände 
neu gewählt. In den Pfarrgemeinden Westheim/Hohentrüdingen/
Ostheim wurde erstmals ein gemeinsamer Kirchenvorstand 
gewählt und dabei mit 62 Prozent eine hohe Wahlbeteiligung 
erzielt. In Hohentrüdingen gingen sogar 70 Prozent der Wahl-
berechtigten an die Urne oder gaben ihre Stimmen per Brief-
wahl ab. Bayernweit lag die Quote bei mageren 24 Prozent. 
Das Durchschnittsalter der Gewählten aus den drei Orten hat 
sich mit 42,1 Jahren weiter verjüngt, im Vergleich zu den Ergeb-
nissen der letzten beiden Wahlen (44 Jahre). Nach Auszählung 
der Stimmen standen mit Maria Bär, Florian Bieber, Carolin 
Dürnberger, Ina Funk, Andreas Kritsch, Elisabeth Mößner, Betti 
Niederlöhner, Miriam Niederlöhner und Jonas Wiederstein die 
neuen Kirchenvorstände fest. Von den neun Kirchenvorständen 
und Pfarrer Helmut Spitzenpfeil wurden Andrea Kröppel, 
Patricia Völklein und Irmi Dollhopf zusätzlich in das neue 
Gremium berufen. Den erweiterten Kirchvorstand bilden Volker 
Link, Renate Niederlöhner, Martina Rühl und Nadine Rühl, die 
als offizielle Ersatzleute an den Sitzungen teilnehmen und sich 
auch beratend einbringen.
Im Rahmen eines Gottesdienstes wurden die bisherigen 
Kirchenvorstände mit kleinen Präsenten verabschiedet und 
die neuen in ihr Amt eingeführt. Das Pfarrerehepaar Sandra 
und Helmut Spitzenpfeil bedankte sich bei den scheidenden 
Kirchenvorstandsangehörigen für ihr Engagement in den ver-
gangenen Jahren und wünschten den Nachfolgern ein ebenso 
gedeihliches und harmonisches Arbeiten.

Kindergarten-News

Kindergarten Westheim
Kiga-Weihnacht im Garten
Nicht wie üblich in der Mehrzweckhalle, sondern erstmals im 
idyllischen Garten der Kindertagesstätte feierten die Kinder 
des Westheimer Kindergartens ihre Weihnachtsfeier. Eltern, 
Geschwister, Großeltern und natürlich die jungen Gast-
geber hatten die entsprechende Winterkleidung angezogen 
und trotzten so der Kälte. Mit lebhaften Spielszenen und 
Liedern zeigten die jungen Gemeindebürger im weihnachtlich 
beleuchteten Garten zur Einstimmung ein Singspiel, das von 
vier Kerzen erzählte, die symbolisch für Frieden, Glaube, Liebe 
und Hoffnung standen.
Kita-Leiterin Gloria Auer und Bürgermeister Herbert Weigel 
nutzten die Gelegenheit, sich bei den Kindern für die gelungene 
Darbietung zu bedanken. Auch das Mitarbeiterteam und die 
Eltern mit dem Elternbeirat erhielten viel Lob für die immer gute 
Zusammenarbeit und das Engagement, bei Veranstaltungen 
alles bestens vorzubereiten. Zur Weihnachtsfeier wurde für 
die Gäste und Akteure wieder ein üppiges Buffet, dazu Glüh-
wein, Punsch und andere Getränke, von den Eltern zusammen-
gestellt. Ohne den Einsatz der Eltern und das positive Mit-
einander würde der Kindergarten nicht so gut funktionieren, so 
der Bürgermeister. Er zeigte sich außerdem beeindruckt, wie die 
jungen Darsteller so unbeschwert mit dem Mikrofon umgehen 
würden. Das zeige, wie die tägliche Arbeit der Erzieherinnen mit 
den Kindern deren Selbstbewusstsein fördere.
Abschließend wünschte der Gemeindechef allen Anwesenden 
schöne Feiertage, einen guten Rutsch ins neue Jahr, und, 
bezugnehmend auf das Weihnachtsspiel der Kinder und auf das 
derzeitige Weltgeschehen, mehr Frieden.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Die Kleinen zeigten viel Engagement bei ihrem Weihnachtsspiel
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Vereine und Verbände

ELJ Ostheim
Funk-Mädels verteidigten Titel – 
Kickerturnier der ELJ Ostheim mit 24 Teams
Insgesamt 24 Zweierteams haben im Ostheimer „Heisla“ bei der 
19. Auflage des Kickerturniers der Evangelischen Landjugend 
(ELJ) ihre Meister ermittelt. Eigentlich hätten gerne noch mehr 
Tischfußballbegeisterte teilgenommen, aber die Veranstalter 
hatten ein Limit gesetzt, um nicht wie im vergangenen Jahr, 
wo 32 Teams an den Start gegangen sind, die Entscheidungs-
spiele bis weit nach Mitternacht ansetzen zu müssen. Eine 
Altersbeschränkung war nicht vorgesehen, sodass das Alters-
spektrum zwischen dem 13-jährigen Hansi Funk als jüngsten 
Teilnehmer und dem 72-jährigen Gerhard Knoll als ältesten 
„Kickerer“ sehr breit gefächert war.

Hochkonzentriert spielen sich Magda und Emma Funk (von li.) 
in Richtung Finale

Erwartungsgemäß fanden sich die meisten Favoriten-
teams nach der mehrstündigen Veranstaltung ganz vorne 
in der Tabelle, allerdings erkämpften sich auch einige Über-
raschungsmannschaften vordere Plätze. Aktive und zahlreiche 
Zuschauer konnten in der gut besuchten „Arena“ viele packende 
Begegnungen verfolgen. Bis zu den Endspielen hatten die 
Kickerteams noch Vor- und Zwischenrunde zu überstehen und 
nur wenige Mannschaften konnten die Gruppenphase verlust-
punktfrei gestalten und sich mit „weißer Weste“ bis ganz nach 
vorne arbeiten.

Ein Ostheimer Duell mit (von links) Gerhard Knoll, Christian 
Knoll, Hannes Dommel (verdeckt) und Jan Haderlein.

Fortsetzung Seite 18

Die verabschiedeten und die neuen Kirchenvorstände mit 
Pfarrerin Sandra Spitzenpfeil (li.) und Helmut Spitzenpfeil 
(hinten, 5. von links) 

Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Adventsfenster  
in drei Dörfern zu bewundern

Ab Beginn der Adventszeit hat man in Hohentrüdingen, West-
heim und Ostheim manche Fenster gesehen, die zu einem 
Adventskalenderfenster dekoriert waren. Auf Betreiben von 
Andreas Kritsch aus Hohentrüdingen und Tini Schober aus Ost-
heim, mit großer Unterstützung der Kirchenvorstände der Pfarr-
gemeinde, haben sich in jedem Ort Bewohner gefunden, die ein 
Fenster am oder im Haus schmückten und mit einer individuellen 
Zahl aus dem Adventskalender versehen haben. Fensterbilder, 
Weihnachtskugeln, Sterne, sogar ganze Krippe-Szenen konnten 
ab ersten Dezember in den drei Orten bewundert werden. War 
der entsprechende Tag angebrochen, wurde das Fenster bis in 
die Nacht hinein beleuchtet. Bis zum Weihnachtsfest war somit 
täglich ein beleuchtetes Adventskalenderfenster zusätzlich zu 
finden. Laut „Anleitung zum Adventsfenster“ waren Kunstwerke 
nicht gefordert, sondern einfach eine beliebige Gestaltung mög-
lich. Trotzdem konnte man bei einem Spaziergang quer durch 
die drei Dörfer wahre Kunstobjekte antreffen. Dazu war an 
jedem „Deko-Fenster“ eine weihnachtliche Geschichte in Form 
eines laminierten Textes angebracht, der auf das nahende Fest 
einstimmen sollte. Als kleines Highlight standen die ortsüber-
greifenden Treffen jeweils an einem Adventswochenende im 
Zeitplan, denn jeder Ort war einmal Gastgeber zu einer Fenster-
eröffnung. Bei den abendlichen Treffen wurden Deftiges, Glüh-
wein und Punsch gereicht und das Miteinander innerhalb der 
Pfarrgemeinde gepflegt. Bis sechsten Januar konnten die zum 
Teil sehr aufwändigen Kunstwerke in den drei Dörfern besichtigt 
werden.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Erinnert an ein Kirchenfenster mit Buntglas



Hahnenkamm ECHO - 16 - Nr. 1/25

 

 

Bläsergottesdienst 

„Hoffnung und Zuversicht“ 
 

 

Unter dem Motto „Hoffnung und Zuversicht“ wollen wir mit Euch einen Blä-
sergottesdienst feiern. Zwar ohne Pfarrer*in oder Lektor*in, dafür mit Texten, 
Gebeten und ganz viel Musik. Ein Gottesdienst nur für Bläser*innen? Nein, ein 
Gottesdienst in freier Form, der von uns Bläserinnen und Bläsern (mit Schlag-
zeug und Orgel) gestaltet wird.  
Wir sehen uns am Sonntag, den 16.02.2025 um 10:00 Uhr in Degersheim. 

 Posaunenchor Degersheim-Rohrach 

! Sängerinnen und Sänger  
für unseren Gesangverein Heidenheim dringend gesucht! 

Wir möchten unsere im nächsten Jahr 175-jährige Sängertradition nicht aussterben lassen und 
suchen daher dringend Sängerinnen und Sänger um unser Vereinsleben noch viele Jahre weiter 
führen zu können und uns auch wieder vermehrt bei öffentlichen Auftritten hören zu lassen. 
Dazu benötigen wir Sie und Ihre Stimme zur Unterstützung!  
Wenn Sie also Lust und Freude am Singen in geselliger Runde haben, dann sind Sie bei uns genau 
richtig. Singen ist sehr gesund und macht gute Laune. 

 
Unsere nächster Probenabend findet  

am 13.Februar 2025  
ab 20:00 Uhr 

im ev. Gemeinderaum in Heidenheim statt. 
Ein weiterer Probenabend im Februar 

ist am 20.02.2025 vorgesehen. 
 

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in unserer Runde einmal ganz unverbindlich willkommen heißen 
dürfen, es ist auch kein Vorsingen erforderlich, 

singen Sie einfach mit! 
 

Gaby Göckert 
Vorsitzende Tel. 09833/1086 
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Zu unserer traditionellen Schlachtschüssel im Sportheim,  
am Samstag, 1. Februar 2025 laden wir wieder ganz herzlich ein. 

 
Von 10.30 Uhr bis 14.00 Uhr gibt es frischen Kesselspeck, Siedwürste, 
Krautfleisch, Bratwürste, etc.  
(Natürlich können die Speisen auch nach Hause geholt werden.) 
 
Nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr bleibt die Küche kalt. 
Ab 17.00 Uhr gibt es zusätzlich noch Schnitzel mit Pommes/Kartoffelsalat. 
 
Des weiteren laden wir alle Bürgerinnen und Bürger, sowie alle 

Hechlinger Vereinsmitglieder zum Bürgerschießen 25 ein.  
 
 

Geschossen wird  von 17:00 – 21:30 Uhr 
Preisverleihung  ca. 22:00 Uhr 
 
 

WAS wird geschossen: 1 Schuss  Bürgerkönig 
      1 Schuss  Glück 
 

  Einlage pro Person: 3,- € 
  Einlage Kind:          2,- € 
  Einlage Jugend:      2,- € 
 
WAS kann gewonnen werden: 
 

Bürgerkönig:  Kategorie Erwachsene: Pokal  
 Kategorie: Jugend: Pokal  
 Kategorie Kind:          Medaille 
 
Glück: Fleischpreise  

 
 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!!! 
 

 
 

EINLADUNG 
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Für kommendes Jahr wollen die Ostheimer eventuell den Ver-
anstaltungsort wechseln, um dann ein zweites „Spielfeld“ ein-
setzen zu können. Damit hätten noch mehr Teams die Möglich-
keit, am beliebten Traditionsturnier teilzunehmen.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Gartenbau- und Verschönerungs-
verein Hüssingen-Zirndorf

Dorfweihnacht Hüssingen - Stimmungsvoller 
Auftakt in den Advent
Am Samstag den 30.11.2024 fand zum dritten Mal in Folge die 
Hüssinger Dorfweihnacht statt.
Zahlreiche Einheimische und Besucher aus umliegenden Ort-
schaften fanden sich ab 17 Uhr auf dem liebevoll geschmückten 
Dorfplatz zusammen, um mit Freunden und Familie gemeinsam 
Zeit zu verbringen und es sich bei allerlei kulinarischen 
Leckereien gut gehen zu lassen.
Den leckeren Rahmfleck, die Gulaschsuppe und die Waffeln 
konnte man sich gut munden lassen. Als „Schmankerl“ oben-
drauf, gab es Fruchtspieße und selbstgemachte Liköre.
Wem es nach Glühwein und Punsch noch kalt war, konnte 
sich an den Feuertonnen aufwärmen, oder um 19 Uhr die 
warme Hüssinger Kirche besuchen und sich beim Advents-
konzert auf die beginnende Adventszeit einstimmen. Zahl-
reiche Besucher lauschten den musikalischen Klängen vom 
Hüssinger Posaunenchor, der Gitarrengruppe „Just Fun“ und 
vom Organisten David Hübler.
In den beiden Pavillions, die von einigen Hüssinger Vereinen 
und dem „Stammtisch Seidlaszeit“ neu angeschafft wurden, 
befanden sich eine kleine Sitzgelegeheit, sowie die zum Verkauf 
ausgestellten Deko- und Geschenkartikel.
Bei den liebevoll gestalteten Weihnachtsgeschenken zeigten 
einige Hüssinger und Steinharter ihre Kreativität und ihr hand-
werkliches Geschick. Neben selbst gedrechseltem, gesägtem 
und gebranntem Holz, gab es Seifen, Karten, Plätzchen, Liköre, 
Gehäkeltes und vieles mehr.
Die Hüssinger Kinder hatten einen eigenen Stand und ver-
kauften neben selbst gemalten Postkarten und gebastelten 
Strohsternen auch „Rudis Rentiernasen“, „Schneemann-Pupse“ 
und „Rentier-Kacke“.
Die Dorfweihnacht war bei angenehmem Wetter gut besucht 
und begeisterte mit schöner Stimmung, Gemütlichkeit und 
kulinarischen Leckereien.
Dank vieler Helfer und Unterstützer kann der Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Hüssingen/Zirndorf auf eine gelungene 
Veranstaltung zurückblicken.
Vielen herzlichen Dank nochmal an alle Helfer.
Euer Gartenbau- und Verschönerungsverein Hüssingen/Zirndorf
Text: Christine Walther
Fotos: Christine Walther und Frieder Himmler

Die weniger Erfolgreichen durften ihre Kräfte in der „Kuchen-
runde“ messen und für die Besten in dieser Riege stand 
dann auch ein wohlschmeckender Trostpreis bereit, den sich 
Johannes Stiegler und Vincent Steiner aus Rauenzell im ent-
scheidenden Spiel mit 6 : 4 gegen die Ostheimer Stefan und 
Hansi, bzw. Jakob Funk (im Wechsel) sicherten.

Die drei besten Teams mit den Kuchengewinnern – rechts die 
ELJ-Vorstände Johannes Schülein und Christian Knoll, links 
Turnierleiter Janis Laubensdörfer.

Was ihr Vater Stefan mit Sohn Hansi und Jakob nicht schafften, 
das gelang seinen Töchtern Magda und Emma Funk, die sich 
ohne Punktverlust bis in das Finale kämpften und dabei die 
männliche und weibliche Konkurrenz hinter sich ließen. Michael 
Neidlein und Patrick Beyer aus Geilsheim, ebenso souverän in 
das Endspiel gestürmt, müssten gewarnt gewesen sein, denn 
mit den Ostheimer Funkmädels standen ihnen die letztjährigen 
Turniersiegerinnen gegenüber. Hochkonzentriert gingen die 
beiden Geilsheimer Jungs in das Finale, doch die beiden 
Mädels zogen das Projekt Titelverteidigung gnadenlos durch 
und erkämpften sich mit einem letztlich überzeugenden 10 : 
8-Sieg abermals den Siegerpokal, den sie zuvor von Zuhause 
mitgebracht hatten. Bei einem weiteren Turniersieg könnte der 
Wanderpokal dann bei Familie Funk für immer als zierendes 
Accessoire im Regal stehen bleiben.
Das „kleine Finale“ um den dritten Podestplatz entwickelte 
sich zu einem hartumkämpften „Fight“, den Johann und Josef 
Remberger (Gnotzheim) schließlich doch mit einem deutlichen 
10 : 6-Sieg gegen Felix und Moritz Lepp aus Gundelsheim für 
sich entscheiden konnten.

– Die Turniersieger Emma und Magda Funk (von li.)

Kurz vor 01.00 Uhr, nach sechs anstrengenden Wettkampf-
stunden, konnten die ELJ-Obmänner Johannes Schülein und 
Christian Knoll mit Turnierleiter Janis Laubensdörfer die Sieger-
ehrung vornehmen. 
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Die Mitwirkenden beim Advenskonzert

Krieger- und Kameradschaftsverein 
Hüssingen-Zirndorf

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eines der neuen Pavillions, die von der Feuerwehr, dem Krieger- 
und Kameradschaftsverein, dem Gartenbauverein und dem 
Stammtisch Seidlaszeit neu angeschafft wurden. Der „Stamm-
tisch Seidlaszeit“ hatte im Oktober die Kirba im Schulhaus 
ausgerichtet und wollte von dem Gewinn etwas für das Dorf 
investieren und haben sich somit an den Pavillions beiteiligt. 

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Am Gartenbauer-Stand haben Diddi Nährer und  
Bernd Niederlöhner gut lachen.

Die Gartenbauer, Schützen, Sportler, die ELJ und der Kamerad-
schaftsverein fuhren ein ausgewogenes Angebot von Deftigem 
bis süßen Gaumenfreuden auf und verwöhnten die Gäste mit 
allen möglichen alkoholfreien und hochprozentigen Getränken. 
Für die Weihnachtsverlosung hatten die VfB-Sportler wieder 
zahlreiche Sachpreise zusammengetragen, die von mehreren 
Firmen und Privatleuten gespendet worden sind. Den 
musikalischen Part am Dorfplatz übernahm der Posaunenchor 
unter Leitung von Christine Schober.

Gute Stimmung in der ELJ-Bude

Eine Abordnung des Posaunenchores am wärmenden Fassofen

VfB Ostheim

 

VFB OSTHEIM e.V. 1977  
                    
                                     ANSCHRIFT:  Thomas Schülein  

VFB Ostheim 
Lehrbuck 2 
91747 Westheim/Ostheim 
 

VfB Ostheim 1977 e.V.  91747 Westheim    
              
An 
 
Alle Mitglieder und Ostheimer Haushalte 

 
Ostheim, 20.01.2025 

 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Liebe Vereinsmitglieder,  
 

die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 07.03.2025 um 19:30 Uhr  
im Sportheim statt.  
 
Für alle Vereinsmitglieder gibt es wieder ein Brotzeit. 
 
Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des VfB Ostheim recht herzlich eingeladen. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte: 
 

1.) BEGRÜßUNG  
2.) TOTENGEDENKEN 
3.) VERLESUNG DES PROTOKOLLS 2024 
4.) JAHRESBERICHTE 2024 

A) BERICHT DES VORSTANDS 
B) BERICHT DER KASSIERERIN 
C) BERICHT DES KASSENPRÜFERS 
D) BERICHT DER SPARTENLEITERIN DAMENGYMNASTIK 
E) BERCIHT DES SPARTENLEITERS DARTS 

5.) WÜNSCHE, ANTRÄGE, SONSTIGES 
 
 
 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 

VfB Ostheim e. V 
( Thomas Schülein, 1. Vorstand ) 

16. Dorfweihnacht in Ostheim
Längst hat sich die Ostheimer Dorfweihnacht zu einem Fixpunkt 
im vorweihnachtlichen Veranstaltungskalender am Hahnen-
kamm gemausert. Nicht nur Ostheimer, sondern auch viele 
Gäste aus umliegenden Orten finden kurz vor Weihnachten den 
Weg zum Ostheimer Dorfplatz, um sich von den Helfern der ein-
heimischen Vereine einen Abend lang verwöhnen zu lassen.

Vicky und Werner Kreutzmann versetzten die Besucher in 
Bergweihnachtstimmung
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Gnotzheim

Termine der Gemeinderatssitzungen

Am Donnerstag, 27. Februar 2025, findet jetzt wieder um 19.00 
Uhr im Benefiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

Informationen

Grußwort  
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Das Jahr 2025 bringt auch wieder einige Veränderungen in 
unserer Marktgemeinde mit sich. Hier spreche ich im Namen 
des ganzen Gemeinderates.
So begleiten uns dieses Jahr folgende Themen bzw. Maß-
nahmen:
Die Bauarbeiten der B466 innerorts mit Fahrradweg 
und Ampelanlage werden im Laufe des 1 Halbjahres 
abgeschlossen.
Auch das Bauleitverfahren für das neue Siedlungsgebiet ist 
abgeschlossen. Das Ziel wird sein, das das Siedlungsgebiet 
umgesetzt wird.
Der Glasfaserausbau im Gemeindegebiet wird im Jahr 2025 
abgeschlossen sein.
Die Zusage und das Fördergeld für den Ausbau des Ver-
bindungsweges Simonsmühle-Weilerau wurde noch nicht 
bekannt gegeben. Die Planungen laufen auf Hochtouren und 
das Projekt soll im Jahr 2025 umgesetzt werden.
Die Planung für den Kindergartenanbau liegt am Bauamt 
LRA.
Nach der Zusage der Fördergelder und den Ausschreibungen 
wird mit diesem Projekt im Jahr 2025 begonnen.
Zu den wesentlichen Baumaßnahmen werden einige kleinere 
Projekte noch stattfinden.
Abschließend freue mich auch in diesem Jahr auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit in der Gemeinde und mit 
dem Gemeinderat.

Ihr

Jürgen Pawlicki
1. Bürgermeister

Löschwasserversorgung im Winter 
– Hydranten unbedingt freihalten!!!

Wir möchten alle Grundstückseigen-
tümer und Bürger die Hydranten auf 
oder an ihren Grundstücken im 
Winter freihalten, nochmals die 
Gelegenheit geben Streusalz 
kostenlos am Samstag, den 22. 
Februar 2025 von 10.00 – 11.00 Uhr 
am neuen Bauhof abzuholen. 

Gleichzeitig möchte ich mich noch für Ihren Einsatz bedanken.

Parallel zum Trubel auf dem Dorfplatz boten die Akteure des 
Posaunenchors ein besinnliches Programm in der Marienkirche 
an, wo sich die Besucher in die „Offene Abendkirche“ zurück-
ziehen konnten. Kirchenchor, KiGo-Kinder, Walter Pöferlein an 
der Orgel mit Gerhard Luff am Keyboard oder Saxophon, sowie 
der Posaunenchor und meditative Wortbeitrage sorgten dafür, 
dass die Kirchenbänke durchwegs gut besetzt waren. Dazu ver-
setzten Vicky und Werner Kreutzmann mit Zither und Hackbrett 
die Besucher in romantische Bergweihnachtstimmung. Mit viel 
Lob und anerkennenden Worten wurde auch Solosängerin Mia 
Niederlöhner nach ihrem beeindruckenden Auftritt bedacht.

Wie immer wird der Erlös aus der Dorfweihnacht an gemein-
nützige Einrichtungen gespendet.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Orgelkonzert  
von Kantor Matthias Grünert

Zum Abschluss seiner zweiten „OrgelFahrt“ im neuen Jahr 
stellte sich Matthias Grünert und sein Team auch in der Marien-
kirche in Ostheim ein. Hier durften die zahlreichen Orgelmusik-
liebhaber aus dem Ort und der Umgebung „Hanseatische 
Barockklänge“ genießen, die der Kantor der Dresdener Frauen-
kirche dem nach dem Kirchenbrand von 1986 neu installierten 
Instrument entlockte. Mit dem Concerto in A von Marx Philipp 
Zeyhold, dem Praeludium, Fuge, Adagio und Chaconne in D 
von Hinrich Zinck, der Partita über „Jesu, du bist all zu schöne“ 
von Georg Böhm, der Canzonetta in G von Dietrich Buxtehude 
und dem Concerto in G von Christoph Wolfgang Druckenmüller 
entführte der Vollblutmusiker die Besucher rund dreihundert 
Jahre zurück in die Barockzeit.
Um die „Königin der Instrumente“ einem möglichst breiten 
Publikum nahe zu bringen, bietet das OrgelFahrt-Team 
sein musikalisches Engagement über mehrere Tage an ver-
schiedenen Orten einer Region an. Dabei finden üblicherweise 
auch mehrere Auftritte an einem Tag oder Abend statt, mit 
immer verändertem Musikangebot. Kein Musikstück wird zwei-
mal vorgetragen, es gibt keine Wiederholungen, sodass sich 
sogar einige Orgelmusikbegeisterte mit dem Team auf eine 
Rundreise zwischen Hesselberg und Hahnenkamm begaben. 
Mit zehn Spielorten schöpften Grünert und sein Team den 
dreitägigen Zeitplan reichlich aus und gastierten u. a. auch in 
Hechlingen, Gnotzheim, Unterschwaningen, Ehingen und 
Wassertrüdingen. Finanziert wird das Konzertprojekt OrgelFahrt 
durch Spenden und Sponsoren, wobei ein Teil der Kollekten bei 
der gastgebenden Kirchengemeinde verbleibt. Bei freiem Eintritt 
durfte jeder Besucher einen freiwilligen Beitrag leisten, um damit 
die Fortführung weiterer derartiger Konzertreihen zu ermög-
lichen. Als ein Tourenziel wurde vom Veranstalter, der Kirchen-
gemeinde Hoheneiche, Saalfeld, auch das Ries anvisiert, das 
als Kultur- und Orgelregion von Matthias Grünert und seinen 
Helfern erkundet werden soll.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Matthias Grünert beim Konzert in Ostheim 



Hahnenkamm ECHO - 22 - Nr. 1/25

Förderung für die Marktgemeinde im Regionalbudget  
ILE Fränk.Seenland-Hahnenkamm.

Übersicht der Entscheidung über die Vergabe der Regionalbudget-Mittel 2025 in der ILE-Region Fränk. Seenland-Hahnenkamm lt. 
Abstimmungsergebnis der Projektarbeitsgruppe vom 07.12.2024

Ranking Proj
Nr.

Gemittelter
Wert

Projekt Gesamt-
summe netto

Gesamt-förder-
summe
80 %

Förder-summe lt. 
Ranking***

1 FSH_11 23,33 Saftabfüllanlage Kalbensteinberg 16.746 10.000,00 10.000,00
2 FSH_06 22,25 Zukunftsstrategie ZV Altmühlsee 14.800 10.000,00 20.000,00
3 FSH_03 20,88 Umbau Waaghäusle Pfofeld 16.660 10.000,00 30.000,00
4 FSH_15 20,00 Naturlehrpfad Dornhausen 16.807 10.000,00 40.000,00
5 FSH_20 19,50 Präsentation Genussort Absberg 16.807 10.000,00 50.000,00
6 FSH_10 19,33 Dorfplatz Brombach 7.186 5.749,18 55.749,18
7 FSH_14 19,00 Beschilderung Wiesenbrüter-Gebiet 1.071 851,65 56.600,83
8 FSH_09 18,88 Bürgerpavillon Auhausen 4.434 3.547,26 60.148,09
9 FSH_13 18,66 BI Spielplatz Heidenheim 16.806 10.000,00 70.148,09
9 FSH_16 18,66 Umbau FW-Haus Haundorf 16.807 10.000,00 80.148,09
9 FSH_19 18,66 Sitzgruppe Hechlingen 6.850 5.480,00 85.628,09
10 FSH_04 17,75 Spielstation ZV Brombachsee 16.807 10.000,00 95.628,09
11 FSH_21 16,66 Unterstellhütte Gnotzheim 7.446 5.957,04 101.585,13*
12 FSH_08 16,22 Lautsprecher Hohentrüdingen 2.494 1.995,34
13 FSH_01 15,33 Rettungsdrohne JG Theilenhofen 5.084 4.067,56
14 FSH_17 15,25 Sitzgruppe Naturbad Heidenheim 3.786 3.028,61
15 FSH_12 15,11 Kirchenführer Kloster Heidenheim 13.308 10.000,00
16 FSH_07 14,66 Drohne Wildtierrettung 7.143 5.714,29
17 FSH_18 13,55 Spielgeräte Westeheim 16.316 10.000,00
18 FSH_05 13,00 Sicherheitskonzept Hahnenkammsee 14.496 10.000,00

Max. mögliche Fördersumme netto 100.000,00 100.000,00
Gesamtsumme netto 221.705

Die Marktgemeinde Gnotzheim wurde für die Vergabe von Fördergeldern im Rahmen der Kleinprojekte 
Regionalbudget-Mittel 2025 in der ILE-Region Fänk.Seenland-Hahnenkamm in der Sitzung der Projektarbeits-
gruppe berücksichtigt.

Im Zuge dieser Förderung wurde in unserer Marktgemeinde am neuen Fahrradweg ein Unterstellplatz für 
Fahrradfahrer gefördert. Die Baumaßnahme wird im Zuge mit dem Bau des Fahrradweges gefördert.

Ausbau Glasfaser in der Gemeinde 
Markt Gnotzheim

Der Ausbau des Glasfasernetzes geht in die nächste Runde. Der 
Ausbau in der Gemeinde durch das Bauunternehmen Bügler 
|; 91599 Dentlein am Forst wird je nach Witterung im Februar 
wiederbeginnen. Geplant ist der Ausbau Richtung Römerstraße 
/ Schmuder.
Alle Hauseigentümer werden rechtzeitig benachrichtigt.
Auch das Förderprogramm alte Siedlung ist zur Unterschrift und 
Vergabe bereit.

Orgelkonzert der besonderen Art in 
der St. Michaels Kirche in Gnotzheim

Matthias Grünert, 
erster Kantor der 
Dresdner 
Frauenkiche, gab im 
Rahmen seiner „Neu-
jahrkonzerte der 
Orgelfahrt“ auch in 
Gnotzheim ein 
musikalisches 
Zeugnis seiner Spiel-
kunst ab! Unter dem 
Motto „Berührende 
Musik der Klassik“, 
konnten sich die 
begeisterten Zuhörer 
in der fast vollen 
Pfarrkirche St. 
Michael, über ver-
schiedene Orgel-
werke von Ludwig 
van Beethoven, 

Wolfgang Amadeus Mozart (Ave verum corpus), Joh. Heinrich 
Rinck und Gottfried Vierling, restlos begeistern. Stehende 
Ovationen zwangen den Meister zu einer Zugabe auf dem 
königlichen Instrument!
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Aus Fördercents werden Obstbäume
Pflanzaktion in Gnotzheim – zehn neue 
Apfelbäume

Landsberger Renette“ oder „Kaiser Wilhelm“ in Gnotzheim: 
Dabei handelt es sich um zwei von vier verschiedenen Apfel-
baumsorten, die im Ortsgebiet neu gepflanzt wurden. Möglich 
machten das Kund*innen der N- ERGIE, die das regionale Öko-
stromprodukt STROM PURNATUR beziehen: Für jede Kilo-
wattstunde fließt ein Cent (netto) in Umweltprojekte wie diese 
Baumpflanzaktion.
Die regional beheimateten Bäume bereichern die Vielfalt am 
Jugendzentrum, am Bauhof und im Ortsteil Spielberg. Gepflanzt 
wurden je drei Exemplare der Apfelbaumsorten Kaiser Wilhelm, 
Landsberger Renette und Eiserapfel sowie eine Ananasrenette.
Wertvoller Lebensraum für Kleintiere und Insekten
„Vielen Dank der N-ERGIE fürs Spenden der Obstbäume. 
Im Sinne der Nachhaltigkeit wurde bei der Auswahl darauf 
geachtet, dass sie robust sind und einen Lebensraum für Klein-
tiere und Insekten bieten“, so Bürgermeister Jürgen Pawlicki. 
„Die Bäume tragen zu einer abwechslungsreichen Kulturland-
schaft bei – und bringen hoffentlich auch einen guten Ertrag.“
Annemarie Endner von der N-ERGIE ergänzt: „Wir freuen uns 
sehr, dass mit dieser Pflanzaktion ein weiteres Umweltprojekt 
von den Fördercents aus dem Ökostromprodukt STROM 
PURNATUR profitieren kann. Die Bäume bereichern das Orts-
bild und sind wertvoll für den Artenschutz.“
Nachhaltige Projekte finanzieren
Dank der Fördercents konnten bereits mehrere Projekte zur Ver-
besserung der Artenvielfalt in der Region umgesetzt werden. 
Neben Baumpflanzaktionen in verschiedenen Kommunen 
wurden im gesamten Netzgebiet der N-ERGIE auch viele Blüh-
wiesen angesät – ein gut sichtbares und buntes Zeichen für das 
Engagement der STROM PURNATUR Kund*innen.

Wasserschutzgebiet Gnotzheim 
Tankanlagen

Prüfung für die Siedlungsbewohner
Die Verpflichtung zur Prüfung von Tankanlagen basiert auf 
der AwSV, die auch bei der Festlegung der Schutzzone III in 
Wasserschutzgebieten Anwendung findet. Im Jahr 2025 betrifft 
dies wieder viele Hausbesitzer.
Wer zur gegebenen Zeit eine Prüfpflicht für seine Tankanlagen 
hat, muss diese jedoch nicht mehr durchführen lassen.
Das Landratsamt hat dies bereits so bestätigt. Wer ein ent-
sprechendes Schreiben erhält, kann sich zusätzlich beim Land-
ratsamt informieren. Hintergrund ist, dass in diesem Jahr die 
Schutzzone III in der alten Siedlung entfällt. Dies wurde schon 
vor Jahren von Josef Weiß, dem früheren ersten Vorsitzenden 
und Altbürgermeister, in Zusammenarbeit mit Herrn Lautner, 
dem Geschäftsleiter des Wasserzweckverbands der Gnotz-
heimer Gruppe, initiiert und eingeleitet. 

Abschlussfeier  
in der Gemeinde Gnotzheim

Bürgermeister Jürgen Pawlicki bedankt sich im Dorfgemein-
schaftshaus Spielberg bei allen Angestellten und Gemeinde-
räten für die gute Zusammenarbeit bei einem gemeinsamen 
Essen.
Nach dem Essen wurden an alle ein kleines Dankeschön in 
Form eines Geschenkes überreicht. Die gute Atmosphäre und 
Unterhaltung ging bis nach Mitternacht.
Einen Dank an die Spielberger FFW für die Bereitstellung 
des Gemeinschaftshauses und an Georg Nagel der für die 
Bewirtung zuständig war, sowie an die Metzgerei Sorg für den 
Catering.

Busverbindung ab jetzt  
in der Gemeinde Gnotzheim  
im Stundentakt

Diese Broschüre erhält jeder Haushalt der Gemeinde Gnotz-
heim.

Ab dem 1. Januar können die 
Bewohner der Gemeinde 
Gnotzheim von Montag bis 
Samstag im Stundentakt mit 
dem Bus reisen – sowohl mit 
dem OGV als auch dem Rufbus.
Der Fahrplan ist so abgestimmt, 
dass jeder ohne Auto nach 
Gunzenhausen gelangen kann 
und dort die Möglichkeit hat, 
mit dem Zug oder anderen Ver-
bindungen weiterzureisen. Auch 
an Sonn- und Feiertagen ist der 
Busverkehr gewährleistet. Die 
genauen Fahrzeiten finden Sie 
beim Busunternehmen Hauck 

Linienbus und in der neuen Broschüre zum Rufbus. Die beiden 
Systeme sind unabhängig voneinander, aber zusammen bieten 
sie den Bürgerinnen und Bürgern ein flexibles und komfortables 
Mobilitätsangebot. Die Preise richten sich nach der OMV. 
Nutzen Sie dieses neue Angebot und profitieren Sie von der 
verbesserten Erreichbarkeit!
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Astrid-Lindgren-Grundschule
Einmalige Kooperation zwischen den 
Gnotzheimer Musikanten und der  
Astrid-Lindgren-Grundschule Gnotzheim
Seit September 2024 haben die Schüler und Schülerinnen 
der Astrid-Lindgren-Grundschule Gnotzheim die tolle Möglich-
keit, einmal wöchentlich am Donnerstagnachmittag an einer 
Trommel/Rhythmus - AG teilzunehmen. Dieses Angebot erfolgt 
durch den Verein der Gnotzheimer Musikanten e.V., welcher 
eigens dafür den bekannten Schlagzeuger und international 
anerkannten Musiker, Tobias Haas, angestellt hat. Die Eltern 
der angemeldeten Kinder schlossen hier einen Vertag mit den 
Gnotzheimer Musikanten e.V. ab und zahlen einen kleinen 
monatlichen Beitrag für den Unterricht. Herr Haas übt mit den 
Kindern in drei Gruppen, da die Nachfrage für das musikalische 
Angebot sehr groß ist. Ziel des Unterrichtes sind einerseits die 
Förderung der Gemeinschaft sowie andererseits die Vermittlung 
von Rhythmik und Taktgefühl. Im Laufe der Zeit sollen die Kinder 
durch das Üben mit den Pads und Trommeln befähigt werden, 
zusammen mit den Musikern der Gnotzheimer Musikanten auf 
Feuerwehrfestumzügen oder auch gemeinsamen Konzerten 
auftreten zu können.

Am Donnerstag vor den Weihnachtsferien bekamen die 
Kinder der Rhythmus-AG zusammen mit ihrem Lehrer Besuch 
von Herrn Kritsch (musikalischer Leiter der Gnotzheimer 
Musikanten) sowie Frau Salomon (1. Vorstand). Sie brachten 
den Kindern ein kleines Weihnachtsgeschenk in Form eines 
Schokoladennikolauses und einem Getränk vorbei. Hierüber 
freuten sich alle Kinder sehr.

Finanziell und ideell wird diese Kooperation sowohl vom 
Förderverein der Astrid-Lindgren-Grundschule als auch von 
der Gemeinde Gnotzheim mit ihrem 1. Bürgermeister, Jürgen 
Pawlicki, unterstützt. Dadurch ist es der Astrid-Lindgren-Grund-
schule möglich, 20 Marschiertrommeln anzuschaffen, welche 
den Rhythmusunterricht zukünftig bereichern. In Gnotzheim wird 
die Zusammenarbeit von Schule, Verein und Gemeinde in nach-
ahmenswerter Weise gelebt und so die musikalische Bildung 
der Kinder sowie die Nachwuchsarbeit des Musikvereines auf 
tolle Art und Weise unterstützt.

Auch die Gemeinde Gnotzheim hat gemeinsam mit dem 
Bauamt der Verwaltungsgemeinschaft hartnäckig an dieser 
Änderung gearbeitet, was auch durch das neue Siedlungs-
gebiet begründet ist. Durch ständiges Nachfragen beim Land-
ratsamt und dem Wasserwirtschaftsamt Ansbach steht nun bald 
fest, dass die Schutzzone III wegfällt und die Zone 2 zur neuen 
Zone 3 wird. Weitere Informationen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Weihnachtsschießen des 
Schützenvereins Gnotzheim-
Spielberg eV

Simone Seitz erringt den Sieg
Der Schützenverein Gnotzheim-
Spielberg eV hat auch in 
diesem Jahr wieder sein 
traditionelles Weihnachts-
schießen veranstaltet. Im Zeit-
raum vom 5. bis 19. Dezember 
fanden sich wieder zahlreiche 
Vereinsmitglieder im Schützen-
haus ein, um an diesem 
lustigen Wettkampf teilzu-
nehmen. Jeder Teilnehmer hatte 
10 Schuss zur Wertung auf eine 
Spaß-Scheibe. Es war auch 
möglich, zusätzliche Schüsse 
nachzukaufen, um das Ergeb-
nis zu verbessern.
Der Wettkampf war von Anfang 
an spannend, da die Teil-
nehmer nur ihr eigenes Ergeb-
nis kannten. Mit einer beein-

druckenden Punktzahl von 480 erzielte Simone Seitz das beste 
Ergebnis. Ihre Leistung wurde im Zuge der Jahresabschluss Ver-
sammlung von den Teilnehmern mit großem Applaus gewürdigt, 
und bei der Siegerehrung wurde sie von Schützenmeister Erich 
Pfeuffer mit der Weihnachtsscheibe und einem Fresskorb der 
Metzgerei Sorg belohnt.
Das Weihnachtsschießen des Schützenvereins Gnotzheim-
Spielberg eV war auch in diesem Jahr ein spannender und 
unterhaltsamer Wettbewerb für alle Beteiligten. Ein kurzer 
Überblick über das vergangene Schützenjahr durch den 2ten 
Schützenmeister Jonas Stafflinger und einen kurzen Aus-
blick ins neue Schützenjahr 2025 durch Schützenmeister 
Erich Pfeuffer rundeten die Veranstaltung im Schützenhaus in 
Gnotzeim ab. Ein Dank allen teilnehmenden Vereinsmitgliedern.
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Kindergarten-News

Kindergarten St. Michael
Weihnachtsstimmung im St. Michael 
Kindergarten Gnotzheim
Im St. Michael Kindergarten in Gnotzheim herrschte in den 
letzten Wochen vor Weihnachten eine besonders festliche 
Stimmung. Wie jedes Jahr haben die engagierten Mütter für den 
traditionellen Gnotzheimer Weihnachtsmarkt liebevolle Tür- und 
Adventskränze gebunden sowie Sterne und Ringe dekoriert.
Am Weihnachtsmarkt selbst war der Kindergarten wieder mit 
einer eigenen Bude vertreten. Dort gab es köstliche Crêpes 
und Waffeln – ein Highlight für alle Besucher. Dieses Jahr 
zeigten sich auch unsere Kindergartenkinder besonders kreativ: 
Gemeinsam mit ihren ErzieherInnen gossen sie verschiedene 
Weihnachtsartikel. Aus beeindruckenden 83 Kilogramm Material 
entstanden 110 Kilogramm fertige Gießmasse. Daraus wurden 
liebevolle Sterne, Rentiere, Engel, Kerzen und sogar eine 
„Krippe to go“ gefertigt und verkauft.
Der Erlös ermöglicht es den Kindern, neue Puppenhausmöbel 
und Puppen auszusuchen – eine wunderbare Bereicherung für 
den Kindergartenalltag.
Am Nikolaustag, dem 6. Dezember, besuchte der Nikolaus 
die Kinder und brachte 49 kleine Tüten voller Süßigkeiten und 
Mandarinen mit. Zum Abschluss des Jahres feierten die Kinder 
am 19. Dezember eine gemütliche Weihnachtsfeier mit frisch 
gebackenen Waffeln und Weihnachtsmusik, um sich auf die 
Ferien einzustimmen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Eltern, die in den vergangenen 
Wochen tatkräftig mitgeholfen haben, sowie der Metzgerei Sorg 
und Hetzner Online für die großzügigen Spenden. Im Namen 
des Fördervereins und Elternbeirats: Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Waldweihnacht Dezember 2024
Am Freitag, den 13. Dezember 2024, fand in der Astrid-Lindgren-
Grundschule Gnotzheim eine besondere Waldweihnachts-
feier statt, die sowohl Schüler, Lehrer, ErzieherInnen aus den 
Kindergärtern Gnotzheim und Cronheim als auch die Eltern in 
festliche Stimmung versetzte. Inmitten des Waldklassenzimmers 
erlebten die Anwesenden ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm, das die Vorfreude auf das Weihnachtsfest weckte.
Zu Beginn der Feier hieß Frau Wagner alle Gäste herzlich 
willkommen. Anschließend marschierten alle Besucher, von 
den Kindern mit ihren Laternen angeführt, in einem langen 
Zug Richtung Gnotzheimer Rechtlerwald. Auf dem Weg dorthin 
machte die Gruppe mehrmals einen kurzen Halt, um der 
besinnlichen Weihnachtsgeschichte von Pfarrerin Spitzenpfeil 
zu lauschen. Im strahlend geschmückten Waldklassenzimmer 
angekommen, wurden alle Gäste von der Ökumenischen 
Bläsergruppe Gnotzheim mit stimmungsvollen, weihnachtlichen 
Klängen empfangen. Die Klasse 1/2a bot mit ihrer Lehrerin Frau 
Wagner das fröhliche Lied „Hiartabuam und Hiartamadln“ dar. 
Die Kinder sangen dieses mit viel Freude und zeigten dazu 
einen passenden Tanz.
Im Anschluss daran folgte die Klasse 3/4 unter der Leitung 
von Frau Segmüller mit dem lustigen Gedicht „Das 
Weihnachtsgschenkla“. Die Schülerinnen und Schüler trugen 
das Gedicht souverän im fränkischen Dialekt vor. Besonders 
beeindruckend waren die beiden Trompetenstücke von Valentin 
Pferinger, einem talentierten Schüler der Klasse 3/4. Mit „Kling 
Glöckchen Klingelingeling“ und „In der Weihnachtsbäckerei“ 
brachte er weihnachtliche Klänge in den Wald und bezauberte 
das Publikum mit seinem musikalischen Können.
Die Vorschulkinder des Kindergarten Cronheim sangen 
anschließend das bezaubernde Lied vom Schokoladenweih-
nachtsmann. Ein weiteres Highlight waren die weihnachtlichen 
Liedbeiträge der Ökumenischen Bläsergruppe Gnotzheim. Die 
harmonischen Klänge der Bläsergruppe schafften eine besinn-
liche Atmosphäre und luden zum Träumen ein.
Die Klasse 1/2b und ihre Lehrerin Frau Knorr sorgten für einen 
lebhaften und schwungvollen Moment mit dem beliebten Weih-
nachtsklassiker „In der Weihnachtsbäckerei“. Die Kinder tanzten 
und sangen mit großer Freude. Danach folgte ein kleines Spiel 
zur Geschichte von „Rudolf mit der roten Nase“. Im Anschluss 
daran sangen die Kinder das mitreißende Lied „Wir sind 
stärker“, das die Bedeutung von Gemeinschaft und Zusammen-
halt in der Weihnachtszeit verdeutlichten. Die talentierte 
Schülerin Johanna Endres aus der Klasse 3/4 spielte daraufhin 
auf ihrer Flöte das stimmungsvolle Stück „A,a,a, der Winter, der 
ist da“.
Auch die Vorschulkinder des Kindergarten Gnotzheim trugen 
ein weiteres, mitreißendes Lied vor – „Eine Muh, eine Mäh“. Ihre 
Darbietung brachte fröhliche Stimmung in den Wald und regte 
zum Mitsingen an.
Zum Abschluss der Waldweihnachtsfeier sang die Klasse 3/4 
unter der Leitung von Frau Segmüller das Lied „Weihnachten 
weltweit“. Die Schülerinnen und Schüler ließen in ihrem Gesang 
die weihnachtliche Botschaft rund um die Welt erklingen und 
erinnerten uns daran, dass das Fest der Liebe und des Friedens 
Menschen in allen Teilen der Erde verbindet.
Bei einem reichlichen Buffet des Elternbeirats sowie Bratwurst-
semmeln durften die Kinder nun an den Feuerschalen ihr Stock-
brot backen und die Erwachsenen mit einem Glühwein den 
Abend ausklingen lassen, bevor sich jede Familie für sich allein 
zu Fuß zurück auf den Weg zur Schule machte.



Hahnenkamm ECHO - 26 - Nr. 1/25

Freitag, 14.02., Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. Methodius
Gnotzheim: 8.30 Uhr Hl. Messe für Anna Buckel
Sonntag, 16.02., 6. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl. Messe für Thomas Stöckelhuber 

und Angehörige
Ged.: Jahresmesse für Arnold Engel-
hard
Ged.: Jahresmesse für Walburga Sorg

Gunzen-
hausen:

14.00 Uhr Krankensalbungsgottesdienst mit 
Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 19.02.
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz 18.00 Uhr Stiftsmesse für 

Adolf Membarth
Freitag, 21.02., Hl. Petrus Damiani
Gnotzheim: 8.30 Uhr Stiftsmesse f. d. Verst. d. Fam. 

Baumüller, Spallek, Schmidt und 
Ryschawy

Sonntag, 23.02., 7. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 9.00 Uhr Stadtpfr. Martin Seefried - Vorstellung 

Pfarreienkonzept Stiftsmesse f. 
Theresia und Ludwig Steinhöfer
Ged.: Jahresmesse für Adolf 
Membarth
Ged.: Hl. Messe für Rosa Seefried
Ged.: Hl. Messe für Theresia Bauer 
und Eltern
Ged.: Hl. Messe f. Josef u. Margareta 
Gilch/Hedwig u. Arnold Engelhard u. 
Angehörige
Ged.: Hl. Messe für Centa Fritsch und 
Katharina Fröhlich

Freitag, 28.02.
Gnotzheim: 8.30 Uhr Hl. Messe für Vlastik Horacek

Vereine und Verbände

Crash-Club Gnotzheim
Die „Boxer-Ladys“ räumten auf…!
Enorm viel Applaus bekam die Theatergruppe des Crash-Club 
Gnotzheim bei ihren drei Vorstellungen in der Gnotzheimer 
Mehrzweckhalle. Alle drei Abende waren bestens besucht – 
das „Gnotzheimer Theater“ war somit wieder ein voller Erfolg. 
Gespielt wurde der lustige Dreiakter „Die Boxer-Ladys“ – 
mehrere hundert Besucher honorierten die bravouröse Leistung 
der elf Laienschauspielerinnen und Laienschauspieler.
Eine perfekte Rollenbesetzung gepaart mit schauspielerischen 
Glanzleistungen, ein heiteres Stück mit vielen Irrungen und 
Wirrungen, zahlreiche Pointen und lustige Textpassagen, 
erlebten die vielen Besucher an den drei kurzweiligen Theater-
abenden in der Gnotzheimer Mehrzweckhalle. Neu-Regisseurin 
Katharina Schammler hatte ihr Schützlinge mit viel Finger-
spitzengefühl auf die einzelnen Rollen vorbereitet und die 
heitere Komödie bestens in Szene gesetzt. Im Mittelpunkt 
des Stücks stand das Hotel Seeblick, deren Besitzer Paul 
Gruber (gespielt von Simon Scheurer) sich über Zulauf nicht 
beschweren konnte. Das Hotel lief gut und war meistens aus-
gebucht. Als aber ein Konkurrenzhotel am Ort neu eröffnete und 
ihm wichtiges Personal abwarb, war es ganz schnell vorbei mit 
der Ferienidylle. Gruber improvisierte, machte den Gärtner zum 
Masseur und den Bademeister zum Koch. Ab diesem Zeitpunkt 
ließ die Qualität merklich nach und der Ärger bei den Gästen war 
vorprogrammiert. Der Baron von Falkenstein (Florian Sticht), die 
geheimnisvolle Oceana del Ponte (Magdalena Felber) und der 
komische Moritz Freudlos (Johannes Bock) wurden zunehmend 
unzufriedener und waren kurz vor der Abreise. Als dann aber 
eine Frauen-Sportgruppe, die sich „Boxer-Ladys“ nannten, im 
Hotel eincheckte, kam Schwung in die Bude. Die fünf boxaffinen 
Mädels (Cindy Eder, Jessica Alfano, Leona Salomon, Lotta Kraft 
und Evi Pawlicki) hielten nicht nur ihre Trainingswoche im Hotel 
ab, sondern mischten den Laden auch kräftig auf. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde  
St. Michael

Ein Krippenspiel zum Weihnachtsfest
Im Mittelpunkt der traditionellen Kinder-Christmette an 
Heiligabend in der Gnotzheimer St.-Michaels-Kirche stand 
das dargebotene Krippenspiel, welches besinnlich auf das 
kurz bevorstehende Weihnachtsfest einstimmte.
Zahlreiche Kinder, verkleidet als Schafe, Engel, Hirten, die 
Weisen aus dem Morgenland und natürlich als Maria und Josef, 
spielten anmutig gekonnt und zugleich rührend die Weihnachts-
geschichte nach. Marie und Emma Remberger fungierten als 
Erzählerinnen, Julia Remberger (Gitarre) und Werner Stafflinger 
(Orgel) unterstützten musikalisch bei den gesungenen Weih-
nachtsliedern. Caro Bauer, Johanna Gentner und Juliane 
Endres hatten zusammen mit den Kindern in der Adventszeit 
das Krippenspiel bestens vorbereitet und eingeübt. Nach den 
zahlreichen Weihnachts-Fürbitten, die von den Krippenspiel-
Kindern vorgetragen wurden und dem gemeinsam gesungenen 
Weihnachtslied „Stille Nacht, heilige Nacht“, segnete Pfarrer 
Peter Wyzgol, jedes anwesende Kind mit dem Kreuzzeichen 
auf die Stirn. Nach dem Weihnachtssegen verließen die Kinder, 
deren Eltern, Großeltern und Verwandten die weihnachtlich 
geschmückte Kirche mit glänzenden Augen und freuten sich 
auf das nun beginnende Weihnachtsfest und natürlich auf die 
Geschenke.
Text und Foto: Thomas Pawlicki

Beim Gnotzheimer Krippenspiel stimmten die mitwirkenden 
Kinder, mit einer perfekten schauspielerischen Leistung, 
bestens auf das Weihnachtsfest ein

Sonntag, 02.02., Darstellung des Herrn - Lichtmess 
Blasiussegen
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl. Messe für August Engelhard

Ged.: Hl. Messe für Theresia Bauer 
und Eltern
Ged.: Hl. Messe für Emil Wyzgol

11.30 Uhr Taufe von Luise Krach
Mittwoch, 05.02., Hl. Agatha
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Hl. Messe für Adolf Membarth (FFW 
Gnotzheim)

Freitag, 07.02., Hl. Richard von England
Gnotzheim: 8.30 Uhr Hl. Messen für die armen Seelen
Ged.: Hl. Messe für Hans und Richard Pfuff
Sonntag, 09.02., 5. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl. Messe für Adolf Kamm und 

Angehörige
Mittwoch, 12.02.
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Hl. Messe für Familie Anton Brattinger
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In seinem Jahresrückblick sprach Kommandant Martin Färber 
von einem sehr aktiven Jahr. Er bedankte sich bei der Gemeinde 
für die finanzielle Unterstützung und bei seinen Aktiven für die 
rege Teilnahme an den fünf Übungen, einem Unterrichtsabend, 
einem Erst-Hilfe-Kurs, der Inspektion mit Vorbereitungen, dem 
Leistungsabzeichen und der Teilnahme an der Brandschutz-
woche. Ein Einsatz war 2024 zu verzeichnen – hierbei wurde 
eine Ölspur beseitigt. Ein weiterer Dank galt allen Teilnehmern 
für die besuchten Lehrgänge, wie MTA2, Maschinist, Gruppen-
führer und Vereinstag. Färber informierte über die Erstellung 
von Einsatzplänen für Großobjekte in der Ortschaft und eines 
Hydrantenplans – beides soll als schnelles Hilfsmittel für Brand-
einsätze dienen. 2024 habe man vier Feuerwehrfeste besucht 
und heuer werden es fünf Jubiläen sein, bei denen man präsent 
sein wird. Martin Färber verabschiedete Karl Körmer, Manfred 
Raab und Alfons Krach vom aktiven und versetzte sie per Hand-
schlag in den passiven Dienst. Zum Ende seiner Ausführungen 
zog er, sichtlich angefasst, ein positives Fazit über seine sechs-
jährige Amtszeit als Kommandant und teilte der Versammlung 
mit, dass er für diese Aufgabe nicht mehr zur Verfügung stehen 
würde. Mit großem Applaus honorierten die Anwesenden seine 
Ausführungen und den damit verbundenen persönlichen Ein-
satz. Vorstand Stefan Fuhrmann berichtete über elf Vorstands-
sitzungen, den Stammtischbetrieb, die Dorfhausnutzung, 
die außerordentliche Mitgliederversammlung zur Satzungs-
änderung, die Umsetzung des Dorfhaus-Lagerkonzepts, die 
Verabschiedung des langjährigen FFW-Autos, das Maibaum-
aufstellen und der Teilnahme an der Fronleichnamsprozession. 
Er erwähnte den Vereinsausflug nach Bad Dürkheim, die Kirch-
weih im Dorfhaus, die Einweihung des Mahnmals und den Ein-
satz am Weihnachtsmarkt. Er bedankte sich bei allen Helfern 
für die geleistete Arbeit und hofft, dass auch 2025 wieder tat-
kräftig angepackt wird. Bestens organisiert und vorbereitet 
waren dann die Neuwahlen – obwohl sechs Führungsposten 
schriftlich gewählt werden mussten, brauchte Wahlleiter Lothar 
Kamm und seine Helfer nicht einmal eine halbe Stunde, bis die 
neue Führungsriege feststand. Folgende Personen führen für 
die nächsten sechs Jahre die Feuerwehr Spielberg und werden 
das 125-jährige Jubiläumsfest, welches im Jahr 2031 stattfindet, 
organisieren und vorbereiten: 1. Kommandant: Leonhard Braun 
– 2. Kommandant: Lukas Dreßler – 1. Vorstand: Julian Seitz – 2. 
Vorstand: Florian Sticht – Schriftführer: Martin Färber – Kassier: 
Martina Fuhrmann – Gerätewart: Leonhard Brattinger – Kassen-
prüferinnen: Miriam Katzer und Tanja Reule.
Nach ein paar kritischen Anmerkungen unter dem Punkt 
„Wünsche und Anträge“ beschloss der neue Vorsitzende Julian 
Seitz eine insgesamt harmonische JHV.
Text und Foto: Thomas Pawlicki

Landrat Manuel Westphal (stehend - links), KBM Dieter Löffler 
(stehend – 2. v. links), KBI Anton Brattinger (stehend – 4. v. 
links), Zweiter Bürgermeister Lothar Kamm (stehend – 5. v. 
links) zusammen mit den Geehrten, sowie der „alten“ und 
„neuen“ Führungsriege der Feuerwehr Spielberg

Als dann auch noch ein Gefängnisausbrecher (Simon Dreger) 
und sein Fluchthelfer (Daniel Bock) ankamen, die nach einem 
ominösen Geldkoffer suchten, nahmen sich die „Boxer-Ladys“ 
der Sache an. Selbstredend war die Aktion schnell von Erfolg 
gekrönt, der Geldkoffer wurde gefunden und das Hotel gerettet. 
Freilich kam auch die Liebe bei diesem kurzweiligen Stück 
nicht zu kurz – es wurde geschmachtet und geflirtet – sehr zur 
Freude der Zuschauer. Wieder einmal haben die Verantwort-
lichen das nötige Gespür bei der Auswahl des Stücks bewiesen. 
Crash-Club-Vorsitzender Benedikt Wiest begrüßte jeweils die 
Besucher, stellte die Darsteller vor und war voll des Lobes für 
alle Mitwirkenden. Tabea Salomon fungierte als „Souffleuse“ 
und Tanja Salm war in bewährter Form für die Maske zuständig. 
Nach jeder Aufführung folgte eine zünftige After-Show-Party – 
mancher Besucher – die Theaterakteure sowieso – feierten bis 
tief in die Nacht. Die „Tradition pflegen“ lautet einer der Leit-
sätze des Crash-Club Gnotzheim – dies hat der rührige Verein, 
mit dem traditionellen Dorftheater, wieder einmal mit Bravour 
geschafft und bestens bewiesen, dass die Mitglieder nicht nur 
organisieren und arbeiten, sondern auch feiern können. Der 
eine oder andere Besucher freut sich schon heute auf die Weih-
nachtszeit 2025/2026, wenn es wieder heißt: „Es ist wieder 
Theaterzeit in Gnotzheim …!“
Text und Foto: Thomas Pawlicki

Die Crash-Club-Laienschauspieler lieferten exzellente Bühnen-
Szenen ab – die Trainingseinheit der „Boxer-Ladys“ waren nicht 
nur für die Beteiligten ein echter Hingucker

FFW Spielberg
Neue Führungsriege plant das große Fest
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung (JHV) 
der Feuerwehr Spielberg gab es Ehrungen und Aus-
zeichnungen, Jahresrückblick, Vorschau und es wurde, für 
die kommenden 6 Jahre, eine neue Führungscrew gewählt.
FFW-Vorstand Stefan Fuhrmann begrüßte nicht nur die zahl-
reich anwesenden Mitglieder – 44 waren gekommen - sondern 
auch Landrat Manuel Westphal, Gnotzheims zweiten Bürger-
meister Lothar Kamm, Kreisbrandmeister (KBM) Dieter Löffler 
und Kreisbrandinspektor (KBI) Anton Brattinger. Kommandant 
Martin Färber schloss sich den Begrüßungsworten an und bat 
die Versammlung zum Totengedenken. Vize-Bürgermeister 
Lothar Kamm dankte herzlich bei seinem Grußwort für das 
ehrenamtliche Engagement aller Spielberger Feuerwehrler, 
denn ohne diese, würde Brandschutz gar nicht funktionieren. 
Landrat Manuel Westphal schlug bei seiner Begrüßungsrede 
in dieselbe Kerbe: „Der Feuerwehrdienst und vieles mehr wird 
heutzutage als selbstverständlich angesehen – ist es allerdings 
bei weitem nicht und deshalb gilt Euch mein großer Dank für 
den Dienst an Euren Mitmenschen und für die Gemeinschaft!“ 
Westphal stellte heraus, wie wichtig Zusammenhalt in der 
Feuerwehr sei und dass dies als Vorbild für die Jugend und 
somit für den eigenen Nachwuchs diene. Zusammen mit KBI 
Anton Brattinger und KBM Dieter Löffler zeichnete der Landrat 
Harald Schammler für 40 Jahre aktiven Dienst aus und dankte 
ihm für seinen jahrelangen Einsatz. Anschließend wurden 
Alfons Krach und Bodo Fuhrmann zu Ehrenkommandanten und 
Ludwig Färber, Thomas Gentner und Manfred Raab zu Ehren-
mitgliedern ernannt, da sie langjährig Führungspositionen 
bekleidet hatten und sich uneigennützig in den Dienst der 
Sache stellten. Schriftführerin Katharina Schammler verlas das 
Vorjahresprotokoll – Kassier Martina Fuhrmann informierte die 
Versammlung über Einnahmen und Ausgaben und gab einen 
positiven Kassenbericht zum Besten. Kassenprüferin Miriam 
Katzer bat um die Entlastung von Martina Fuhrmann und der 
gesamten Vorstandschaft – diese wurden einstimmig erteilt. 
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Begeisterndes Adventskonzert
– Das Adventskonzert der Ökumenischen Bläsergruppe 
Gnotzheim (ÖBG) und des Gnotzheimer Chor „Vocalis“ 
(CV) war ein voller Erfolg, ein beeindruckendes Klangerleb-
nis und stimmte die begeisternden Besucherinnen und 
Besucher bestens auf das bevorstehende Weihnachtsfest 
ein.
Die beiden Chorleiter Christian Kritsch (ÖBG) und Andreas 
Stafflinger (CV) haben wieder einmal „ganze Arbeit“ geleistet 
und beide Ensembles perfekt auf diesen klangvollen Abend vor-
bereitet. Knapp 50 Musik-Protagonisten boten den Besuchern 
in der proppenvollen St-Michaels-Pfarrkirche ein kurzweiliges 
Programm und schafften es, in knapp zwei Stunden, die 
Zuhörer vollends zu begeistern. Die ÖBG beeindruckte bei 
der Eröffnung klangvoll mit „Wie soll ich Dich empfangen“. Mit 
„Tochter Zion“ und „Es wird scho glei dumpa“ zogen die „Blech-
bläser“, die von Klarinetten, Querflöte und Schlagzeug bestens 
unterstützt wurden, die Besucher in ihren Bann und verzückten 
mit klaren Tönen und einer perfekten Abstimmung. Ob Flügel-, 
Tenorhorn oder Trompeten – Dirigent Christian Kritsch hatte 
seine Bläsergruppe musikalisch im Griff. Der „Chor Vocalis“ 
stand dem in nichts nach – „Alles in Liebe“ und „Freude, Freude 
macht sich breit“ bestach der Chor mit einer außergewöhn-
lichen Klangqualität und brachte damit das Motto des Abends 
singend zum Ausdruck, welches „Freude und Liebe“ hieß. Der 
CV wurde von Wolfgang Mäderer am Cajon und von „Chor-
Chef“ Andreas Stafflinger am Keyboard gekonnt und einfühl-
sam begleitet. „Hausherr“ Pfarrer Peter Wyzgol freute sich bei 
seiner kurzen Begrüßung über die vielen Besucher, wünschte 
allen viel Freude beim Zuhören und noch eine schöne Advents-
zeit. Die beiden Moderatorinnen Sabine Roscher (CV) und 
Katharina Schammler (ÖBG) hatten zu den einzelnen Musik-
stücken Hintergrundinformationen parat und führten charmant 
durch das Programm. ÖBG-Obmann Peter Wiest bedankte 
sich bei allen Mitwirkenden, warb um Spenden und erklärte 
in seiner sympathischen Rede, dass diese vollumfänglich 
dem Allgemeinwohl zugeführt werden. Als der Chor mit „Der 
Stern“ und „Immanuel“ bestach und die Bläsergruppe mit „Drei 
Nüsse für Aschenbrödel“ und John Lennon´s „Happy X-mas“ 
begeisterte, war es vollends um das Publikum geschehen - 
diese überhäuften beide Ensembles mit Beifallstürmen. Mit dem 
gemeinsamen Abschlusslied „Macht hoch die Tür“, bei dem die 
Besucher zum Mitsingen animiert wurden, verabschiedeten sich 
alle musikalischen Akteure bei den Gästen und erhielten für ihre 
grandiose Leistung „Standing Ovations“. Die Einladung zum 
anschließenden Stehempfang im Benefiziatenhaus, bei Imbiss 
und heißen Getränken, wurde gerne angenommen, zahlreiche 
Besucher – die Akteure sowieso – ließen diesen wunderbaren 
Konzertabend bei guten Gesprächen gemütlich ausklingen.
Text und Foto: Thomas Pawlicki

Die Akteure der Ökumenischen Bläsergruppe und des Chor 
Vocalis boten den Besuchern ein begeisterndes, niveauvolles 
Adventskonzert und durften zurecht stolz auf ihre Leistung sein 
– großen Anteil hatten dabei beide Chorleiter Christian Kritsch 
(mittlere Reihe – links) und Andreas Stafflinger (vordere Reihe 
– rechts)

Impressum

Hahnenkamm Echo.
Mitteilungsblatt der Gemeinden  
Heidenheim, Gnotzheim und Westheim

Erscheinungsweise: Monatlich jeweils freitags
Verteilung: An alle erreichbaren Haushalte des Verbeitungsgebietes.
–  Herausgeber, Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0,  

www.wittich-forchheim.de
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Vorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Susanne Feller, 

Ringstr. 12, 91719 Heidenheim oder die jeweilige Vertretung im Amt.
– für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
 gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk 

in LINUS WITTICH Medien KG. 
 Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Diensteanbieter 

nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu 
überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrigkeit 
hinweisen.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen des 
Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich geschützt. 
Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugsweise, bedürfen 
der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.

Wenn´s um handgemachten Schmuck geht
Reparaturen Anfertigungen Umarbeitungen

Döckingen - 09093/901292

Ihr Spezialist rund um den OPAL
Döckingen - 09093/901292

ETW im EG  
oder kleines Haus 

(+/- 100 m²) mit Garten/Garage, 
ruhige Lage von Rentnerehepaar 

zum Kauf gesucht
Telefon 07141 / 5052808 

(zwischen 10.00 – 18.00 Uhr)

Arthrose führt oft zu heftigen 
Schmerzen und großen Ein-
schränkungen – aber auch zu 
Fehldeutungen und zwar be-
sonders, wenn die Kniegelenke 
betroffen sind. Was sollte man 
deshalb über die Knie-Arthrose 
und alle anderen Arthrose-
formen wissen? Was kann man 
tun, um wieder Besserung und 
Linderung zu erreichen? Dies 
zu unterstützen hat sich die 
Deutsche Arthrose-Hilfe zur Auf  -
gabe gemacht. So gibt sie seit 
über 30 Jahren mit ihren Rat-
geberheften Hunderttausenden 
von Betroffenen nütz lichen, 

praktischen Rat, den jeder ken-
nen sollte. Sie fördert auch 
selbst die Arthroseforschung 
mit derzeit bundesweit rund 
100 laufenden Forschungs-
projekten. Eine umfassende 
Sonderausgabe ihres Ratge-
bers „Arthrose-Info“ kann jeder-
zeit kostenlos angefordert wer-
den bei: Deutsche Arthrose- 
 Hilfe e.V., Postfach 110551, 
60040 Frankfurt (bitte gern eine 
0,70-€-Briefmarke für Rückpor-
to beifügen) oder auch per E- 
Mail unter: service@ arthrose.de 
(bitte auch dann Ihre vollstän-
dige Adresse mit angeben).

Was tun bei

ARTHROSE?
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-Anzeige- (djd). Zu gewissen 
Zeiten im Leben müssen die be-
rufl ichen Weichen (neu) gestellt 
werden – sei es nach dem Schul-
abschluss oder wenn man sich 
beispielsweise nach der Eltern-
zeit umorientieren möchte. Aller-
dings ist es nicht immer leicht, 
den Traumjob zu fi nden, denn 
die Auswahl ist riesig. Viele kön-
nen zudem nicht einschätzen, 
was sie konkret in einem Beruf 
erwartet, welche Möglichkeiten 
er eröffnet und wie es um die 
Zukunftsaussichten bestellt ist. 
Linda-Apotheker Matthias Fi-
scher aus Ostenfeld bei Husum 
spricht sich für eine Ausbildung 

zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten aus: „Dieser 
Beruf bringt ein wirklich span-
nendes und breit gefächertes 
Betätigungsfeld mit sich.“

IN APOTHEKEN, KRANKEN-
HÄUSERN UND MEHR

Das gilt besonders für die Arbeit 
in der Apotheke. „Die Aufgaben 
reichen hier von der Kundenbe-
ratung über die Hilfsmittelversor-
gung und Labortätigkeiten bis 
hin zu Dokumentation und Qua-
litätsmanagement – dadurch ist 
der Job immer wieder abwechs-
lungsreich und anspruchsvoll“, 

erklärt der Experte. Zudem gibt 
es noch viele weitere Einsatz-
möglichkeiten, zum Beispiel in 
der Pharmaindustrie, in Kliniken 
und Laboren sowie bei Kranken-
kassen oder Gesundheitsäm-
tern. Matthias Fischer: „Gerade 
in der Apotheke jedoch machen 
der zwischenmenschliche Kon-
takt und das gute Gefühl, den 
Kunden zu helfen, den Job so 
reizvoll.“ Dabei genießt der Be-
ruf ein hohes Ansehen und ist zu-

kunftssicher. „PTAs haben keine 
Probleme, eine Stelle zu fi nden – 
sie werden sogar händeringend 
gesucht“, weiß der Apotheker 
aus eigener Erfahrung. Wer sich 
zum pharmazeutisch-techni-
schen Assistenten ausbilden las-
sen will, sollte mindestens einen 
Realschulabschluss mitbringen 
sowie Interesse an Naturwissen-
schaften wie Biologie, Chemie 
und Botanik. Ebenso sind Ein-
fühlungsvermögen und ein kom-
munikatives Wesen gefragt. Die 
Ausbildung erfolgt über zwei Jah-
re an einer Schule mit anschlie-
ßendem halbjährigem Praktikum 
in einer Apotheke. Unter www.
linda.de fi ndet man zum Beispiel 
gute Anlaufstellen in Wohnort-
nähe.

CHANCE AUF DIVERSE 
FORTBILDUNGEN

„In unseren Partner-Apotheken 
werden die PTAs auch direkt in 
die Planung und Umsetzung von 
Verkaufsaktionen und Marke-
tingmaßnahmen eingebunden“, 
erläutert Matthias Fischer. Zur 
Fortbildung gibt es ebenfalls 
zahlreiche Möglichkeiten, etwa 
die Spezialisierung auf Indika-
tionen wie Diabetes, Rheuma 
oder Multiple Sklerose sowie be-
sondere Kompetenzen in Ernäh-
rungsberatung oder Hautpfl ege.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine zuverlässige, freundliche

zahnmedizinische  
Fachangestellte (m/w/d)

für Rezeption, Abrechnung und Verwaltung
– in Teilzeit –

Zahnarztpraxis
Dr. Karl-Heinz Seifert

Am Orgelhof 4 | 86732 Oettingen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort Fachleute

• • LKW-Fahrer LKW-Fahrer (m/w/d)   fürfür

• • Maschinist Maschinist (m/w/d)

für Bagger, Radlader, Raupefür Bagger, Radlader, Raupe

- Betonmischer (FS-Kl. C + CE)- Betonmischer (FS-Kl. C + CE)
- Sattelzug Kipper, Tieflader (FS-Kl. CE)- Sattelzug Kipper, Tieflader (FS-Kl. CE)
- Solokipper (FS-Kl. C)- Solokipper (FS-Kl. C)

Bitte bewerben Sie sich per Post oder Email:
j.leinfelder@leinfelder-gmbh.de 
oder gerne durch persönliche Vorstellung.

Tel. 09092/1226
info@solar-power-hofmann.de
www.solar-power-hofmann.de

WIR FREUEN  

UNS AUF IHRE 

BEWERBUNG

Franz Leinfelder Logistik GmbH und Erdbau GmbH

Industriestraße 8     86650 Wemding    Tel. 09092/96820

www.leinfelder-gmbh.de

Berufswahl
mit Jobgarantie

Foto: djd/Linda/GettyImages/alvarez
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-Anzeige- Ob eine Ausbildungs-
stelle als Versicherungskauf-
frau, Fachinformatiker oder 
Mediendesigner: Bewerbungs-
gespräche fi nden nicht erst seit 
der Corona-Pandemie vermehrt 
per Telefon oder Videotelefonie 
statt. Damit das Gespräch er-
folgreich verläuft, gilt es einiges 
zu beachten.

1. PASSENDES 

GESPRÄCHSUMFELD

Am besten gehen Bewerber an 
einen ruhigen, ungestörten Ort. 
Die Umgebung sollte aufgeräumt 
sein. Damit es keine bösen Über-
raschungen gibt: sicherheitshal-
ber vorab die gesamte Technik 
prüfen. Empfehlenswert ist es, 
nicht hektisch ins Gespräch zu 
gehen, sondern genügend Zeit 
einzuplanen. Und nicht verges-
sen: Vor dem Interview auf die 
Toilette gehen.

2. GUT VORBEREITET

Im Gespräch kommt oft die Rede 
auf Angaben aus dem Lebens-
lauf oder dem Anschreiben. Vor-
her also am besten noch einmal 
alles durchlesen und griffbereit 
haben - ebenso wie Block und 

Stift für Notizen. Wichtig ist, 
dass sich die künftigen Azubis 
über das Unternehmen gut in-
formiert haben und auch auf 
Standardfragen vorbereitet sind. 
Wissenswertes rund um die Aus-
bildung fi nden Interessierte in 
vielen Fällen auf der Homepage 
des Unternehmens.

3. RICHTIG KLEIDEN

Der erste Eindruck zählt. Dass 
man als potenzieller Auszubil-
dender nicht in Jogginghose 
vor dem Bildschirm sitzt, sollte 
selbstverständlich sein. Am bes-
ten kleidet man sich genauso 
wie für das klassische Bewer-
bungsgespräch vor Ort.

4. MIMIK UND GESTIK

Beim Interview kommt es gut an, 
wenn Bewerber aufrecht sitzen, 
ab und zu lächeln und nicht ner-
vös herumspielen - etwa mit dem 
Stift. Außerdem ist es wichtig, 

deutlich und nicht zu schnell zu 
reden. Wer wegen der Nervosi-
tät einen trockenen Hals hat, 
stellt sich am besten ein Glas 
Wasser bereit.

5. HÖFLICH 
VERABSCHIEDEN

Wer die Namen der Gesprächs-
teilnehmer im Telefonat einfl ie-
ßen lässt, vermittelt wirkliches 
Interesse. Am Ende kann man 
sich mit direkter Ansprache und 
einem Dank für das Gespräch 
verabschieden.  djd

Bewerbung per
Telefon und Videotelefonie

Andrey Popov - stock.adobe.com

Landmetzgerei Mayer Konrad  
Ringstraße 22 | 86650 Wemding - Amerbach

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams:

Verkaufspersonal m/w/d
Voll-/Teilzeit

- Quereinsteiger sind herzlich willkommen -

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre  
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen.

E-SERVICE UECKERT · Hüssingen 24 · 91747 Westheim

Tel. 09082/961339-0 · info@e-service-ueckert.de

Wir haben freie Stellen!

Sie sind Elektriker (m/w/d) ?

Dann lernen wir Sie ein in die spannende Welt  
der Sicherheitstechnik.

Sie wollen‘s von Grund auf lernen? Wir bilden aus zum 

Informationselektroniker
Fachr. Brandschutz- u. Gefahrenmeldeanlagen (m/w/d)

Reinigungskraft (m/w/d) 

auf Minijob Basis  

Wir installieren, konfigurieren und warten professionelle 
elektrische Sicherheitssysteme. Sie möchten auch Teil unseres 
Teams werden, dann bewerben Sie sich – ein Anruf genügt!

Kompetenz & Leidenschaft  
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-Anzeige- Es ist noch gar nicht 
so lange her, da war die klas-
sische Bewerbungsmappe die 
einzige Form für Bewerbungen. 
Doch durch das Internet und die 
dynamische Entwicklung des 
Web 2.0 hat die althergebrachte 
Papierbewerbung inzwischen an 
Bedeutung verloren. Der Grund: 
Die digitalen Bewerbungstechni-
ken bieten sowohl Bewerbern als 
auch den Unternehmen Zeit-, Be-
arbeitungs- und Kostenvorteile.

ONLINE-BEWERBUNGEN

Online-Bewerbungen sind mittler-
weile bei vielen Unternehmen die 
bevorzugte und gängigste Be-
werbungsform. Zahlreiche Firmen 
erwarten oder wünschen heute 

Bewerbungen per Mail oder über 
Onlineformulare. Die Vorteile für 
den Bewerber liegen auf der Hand: 
Man spart das Geld für teure Be-
werbungsmappen, Druck, Beglau-
bigungen und Porto. Arbeitgeber 
können die digitalen Bewerbungen 
schneller und einfacher bearbei-
ten, verwalten und sondieren.

SOZIALE NETZWERKE 
FÜR DIE KARRIERE NUTZEN

Fast jeder ist in sozialen Netzwerken 
wie X (ehemals Twitter) oder Face-
book unterwegs, um mit Freunden 
und Gleichgesinnten zu kommuni-
zieren. Für das Knüpfen berufl icher 
Kontakte eignen sich besonders so 
genannte Karrierenetzwerke wie Xing 
und LinkedIn, deren Fokus auf den 

Themen Beruf und Karriere liegt.  Die 
Präsenz in sozialen Netzwerken 
hat jedoch auch eine andere Wir-
kung, denn wer sich zeigt, der wird 
auch gefunden, viele Personaler 
und Ausbildungsleiter halten sich in 
den Netzwerken auf, in denen sich 
die jungen Bewerber tummeln. 

EIGENWERBUNG ÜBER 
BLOGS UND HOMEPAGES

Viele private Internetnutzer füh-
ren einen Blog oder haben eine 
eigene Homepage, auf denen 
sie Vorlieben, Interessen, Mei-
nungen, Qualifi kationen und Ar-
beiten ins Netz stellen. Darüber  
können sich durchaus interessan-
te Kontakte ergeben. Denn immer 
mehr Personaler sind auch auf 
privaten Homepages unterwegs 
und suchen nach geeigneten 
Nachwuchskräften. Doch vor al-
lem bieten Blogs und Homepages 
gute Möglichkeiten zur Ergänzung 
der eigenen Bewerbung. 

Aktuelle Bewerbungstrends 
Kontakte knüpfen via Facebook, X & Co...

magele-picture - stock.adobe.com
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Maler Lanzer GmbH & Co. KG
Georg-Karg-Straße 11 
86655 Heroldingen
Tel. 0 90 80 . 92 38 200

Wir streichen 
Alles. Außer 

gevvöhnlich!

Wenn´s um handgemachten Schmuck geht

Döckingen - 09093/901292

Altgold-Silber-Zahngold-Ankauf
Döckingen - 09093/901292

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

08272 9949645

DONAU-RIES

RAINER KAUFMANN
Scheyringstr. 2
86650 Wemding

Tel. 09092 4089122
Mobil 0152 22048517
info@granit-im-hof.de
www.granit-im-hof.de

K A U F 
MANN

RAINER KAUFMANN
Scheyringstr. 2
86650 Wemding

Tel. 09092 4089122
Mobil 0152 22048517
info@granit-im-hof.de
www.granit-im-hof.de

K A U F 
MANN
Pflaster& Stein

Wir kommen auch zu Ihnen!

bautenschutz katz

Feuchte Mauern?
Wasser im Keller? 
Schimmelpilz im Wohnraum?

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Carmen Engel

Ihr Verkaufsinnendienst

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 09191 723260
Fax. 09191 723242 

c.engel@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Sonntag 

Montag

5. Januar

6. Januar

Samstag

Sonntag

11. Januar

12. Januar

Samstag 

Sonntag

18. Januar

19. Januar

Samstag 

Sonntag

25. Januar

26. Januar

Samstag 

Sonntag

8. Februar

9. Februar

Samstag 

Sonntag

15. Februar

16. Februar

Samstag 

Sonntag

22. Februar

23. Februar

Kulinarisches Frühstücks Buffet

Genießen Sie unser kulinarisches

Frühstück im historischen

Klostergasthof.

Von 8 - 11 Uhr , 16 Euro p.P

Das Frühstücksangebot beinhaltet eine

abwechslungsreiche Auswahl an Vorspeisen,

Desserts, regionalen Produkten und

Getränken.

Buffet: Filterkaffee, Tee, Kakao, Tafelwasser,

Orangen und Multisaft, Eiervarianten, Craved

Lachs, Weißwürste, Landschinken,

Bratwürste, Käsespezialitäten, regionale

Wurst-Spezialitäten, Obstsalate und -Spieße,

Tomaten mit Mozzarella, Joghurts, Schoko-,

Früchte- und Haferflockenmüsli, Semmeln-

und Brotvarianten, uvm.

Klostergasthof Heidenheim | Marktplatz 1 | 91719 Heidenheim
Telefon: 09833/7709967  -    www.klostergasthof-heidenheim.de

Wir bitten um Reservierung. Zahlung vor Ort in bar, Gutschein

oder mit EC-Karte. Weitere Informationen auf unserer Homepage.


